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Amtsblatt der Gemeinde Urbach Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107, 71522 
Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 18–22 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: Bereitschaftspraxis am 
Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 
6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen wird 
zentral über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. be-
kannt gegeben: (0711) 7877744

Tierbereitschaftsdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
28.03.	Schurwald Apotheke, Baltmannsweiler-Hohengehren,
	 Zollernstr. 4, Tel. 07153 / 9 24 74 24 und Limes-Apotheke,
	 Schwäbisch Gmünd-Herlikofen, Brainkofer Str. 1, 
	 Tel. 07171 / 8 51 22
29.03.	Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
	 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64 und GeLo-Apotheke, 		
	 Lorch, Maierhofstr. 20, Tel. 07172 / 1 87 80 80
30.03.	Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 12 98
31.03.	Linden-Apotheke, Schorndorf, Winterbacher Str. 14, 
	 Tel. 4 36 38
01.04.	Hubertus-Apotheke, Schorndorf, Wieslauftalstr. 31, 		
	 Tel. 6 22 86
02.04.	Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, 		
	 Tel. 6 30 45
03.04.	Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80 und 
	 Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
	 Tel. 07183 / 4 16 85

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 28.03.2025
Restmüll-Eimer, (14-tägige und 4-wöchentliche Leerung), 
Montag, 31.03.2025
Wertstoffhof, Freitag, 28.03.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 29.03.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 28.03.2025 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 29.03.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 29.03.2025 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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damals noch nicht renovierten Schlosskeller zum ersten Mal in 
Urbach und auch weit drumherum Hermann Beck seine immer 
gehaltvollen Weisheiten zum Streuobst sowie der Herstellung und 
Lagerung der daraus gewonnen Erzeugnisse wie Saft, Most, 
Obstessig und andere Spezialitäten an Interessierte Stücklesbe-
sitzer und Gourmets weitergab.
Viele Hundert waren es in den letzten vier Jahrzehnten, die Her-
mann Beck für das Arbeiten auf dem Baumstückle, in der Moste 
und im Keller begeisterte. So leistete er sicher auch einen wert-
vollen Beitrag dafür, dass unsere ökologisch so wertvollen Streu-
obstwiesen und Vogelschutzgebiete in all‘ den Jahren größten-
teils gepflegt worden sind und sich somit in einem besseren 
Zustand befinden, als an vielen anderen Orten.
Hermann Beck ist ein studierter und weit gereister Getränke- und 
Kellereifachmann. Sein Wissen über Kellereitechnik hat ihn in sei-
nem Berufsleben in 26 Ländern auf der ganzen Welt geführt und 
wird auch jetzt, lange, nachdem er in den Ruhestand gegangen 
ist, immer noch überall geschätzt und benötigt. Daher weiß er, 
wovon er spricht. Es war über all‘ die Jahre auch immer interes-
sant, seinen Ausführungen zur technischen Entwicklung bei der 
Mostherstellung und vor allem Lagerung zu folgen. Früher wurde 
der Most in Holzfässern gelagert, die oft von kleinen Buben müh-
sam gereinigt werden mussten, indem sie durch kleine Öffnungen 
in die Fässer hineinsteigen mussten. Später wurden kleinere 
Kunststofffässer gepriesen, die einfacher zum Sauberhalten wa-
ren. Heute schwört man eher auf Edelstahlfässer mit Einschüben, 
die dafür sorgen, dass das flüssige Nass stets sauber und unter 
Luftabschluss gehalten werden kann. So kann das Schaffen der 
Bakterien reduziert werden, die unseren guten Most auf den Weg 
nach Esslingen (zu „Hengstenberg“ – Anm. der Red.) hinführen, 
wie Hermann Beck schmunzelnd formulierte.
Ob man Reinzuchthefe verwendet, um den Gärprozess beim Ap-
felsaft zu beschleunigen, oder den Most nach einiger Zeit ablässt 
und den Trub aus dem Fass nimmt, darüber streiten sich oft die 
Experten.

 
Mostexperten und solche, die es werden wollen, ließen sich im-
mer gerne unterrichten beim Mostseminar im Urbacher Schloss-
keller

Sicher ist jedoch, dass für einen guten Most nur gesundes voll-
reifes Obst ohne faulige oder mit Schimmel befallene Stellen von 
möglichst unterschiedlichen Apfel- und Birnensorten verwendet 
werden sollte. Bei dessen Verarbeitung muss auf Sauberkeit und 
Hygiene geachtet werden. Dann ist auf alle Fälle gewährleistet, 
dass es zu keinen starken Fehlreaktionen im Gärprozess kommt, 
bei dem der Fruchtzucker zu Alkohol umgewandelt wird.
Denjenigen, die sich kein kostspieliges Edelstahl(druck)fass kau-
fen möchten, empfiehlt Hermann Beck, den Fassinhalt nach dem 
Anstich baldmöglichst in Flaschen abzufüllen, um so den Luftein-
trag zum Most und damit das Bakterienwachstum und weitere 
Gärprozesse einzuschränken. So bleibt der Most länger haltbar, 
als in einem lang angebrochenen Fass.
Freilich – und das ist ja auch in all‘ den vielen Mostseminaren, 
die Hermann Beck gehalten hat, eine seiner Spezialitäten ge-
wesen – hatte er auch immer einen guten Spruch auf Lager. Hät-
ten Sie zum Beispiel gewusst, was in Zedlers Universal-Lexikon 
von 1741 zum Thema Most drinsteht? Dort findet man folgende  

Urbach aktuell
Einladung zur persönlichen Bürgersprechstunde 
bei Bürgermeisterin Martina Fehrlen

 
� Foto: Bürgermeisterin Martina Fehrlen

Bürgermeisterin Martina Fehrlen lädt am
Montag, den 31. März 2025 von 16 Uhr bis 18 Uhr

zu einer persönlichen Bürgersprechstunde im Rathaus ein. Dabei 
können Bürgerinnen und Bürger im vertraulichen persönlichen 
Gespräch ihre Fragen und Anliegen, Ideen bzw. Anregungen 
vorbringen und mit ihr besprechen.
Für die Terminvergabe melden Sie sich bitte bei Frau Koschler 
unter Telefon 8007-11 oder per E-Mail sekretariat@urbach.de an.

„Wo trinken keine Sünde ist,  
ist kotzen keine Schande“
Ganz so schlimm, wie in dem Zitat, das Stuttgarts Alt-Bürgermeis-
ter Manfred Rommel zugeschrieben wird, kam es dann doch nicht 
beim 40. Urbacher Mostseminar im Schlosskeller. Erstens waren 
die dabei verkosteten sieben Moste nicht so schlecht, dass man 
sich hinterher an der Schüssel festhalten musste und zweitens 
konnte man ja die Menge des verkosteten Mostes selbst dosieren.
Trotzdem – die Fässla und Flaschen waren am Ende des Abends 
alle leer und die Seminarteilnehmer dafür…
Es war ein besonderes Mostseminar, diese 40., denn, wie letzte 
Woche an dieser Stelle bereits berichtet, es war das letzte, das 
der Urbacher „Mostprofessor“ Hermann Beck für seine wissbe-
gierigen Most-Fans weiblichen und männlichen Geschlechts gab.

 
Hermann Beck gab schon den 
Mostprofessor beim 1. Urbacher 
Mostseminar im Urbacher 
Schlosskeller im September 1986

 
Fast 40 Jahre liegen zwischen 
diesen beiden Fotos

„Moschdtrinker sind Naturschützer“, dieser Slogan ist bereits so 
alt wie das Urbacher Mostseminar selbst und er hat nichts an 
seinem Wahrheitsgehalt verloren seit dem Herbst 1986, als im 
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Information: „Mostäpfel haben einen häßlichen, herben Ge-
schmack, der einem das Maul zusammenzeucht und verwehret, 
dass man sie genießen kann. Ganz anders der Apfelmost. Er ist 
gut für die Brüste, stärcket das Hertz, befeuchtet wohl und löschet 
den Durst, dienet wider die Schwermühtigkeit.“
Und der schwäbische Heimatdichter Thadäus Troll warnt: „Der 
Mostrausch ist etwa Entsetzliches, weil er dem Trinker nicht in die 
Höhe der Beschwingtheit folgt, lange nicht weicht und einen pei-
nigenden Kater hinterlässt.“
Damit diese durch flüchtige Säuren und Methanole entstehende 
Nebenwirkungen nicht auftreten, bedarf es der zuvor zitierten 
Handlungsanleitung. Sonst, so befürchtet Hermann Beck, kommt 
das Urbacher Nationalgetränk auf Dauer nicht bei der heutigen 
„Hip-Hop-Generation“ an und die Trinkkultur rund um den schwä-
bischen Most geht irgendwann verloren. Apropos „Nebenwirkun-
gen und Arzt oder Apotheker“! Hätten Sie gedacht, dass die Not 
in der Gegend schon so groß war, dass der bekannte Schorn-
dorfer Apotheker Johann Philipp Palm einst, als die Apfelernte 
sehr karg ausgefallen war, ein Mostersatzgetränk aus „Zibeben 
und Tamarinden“ herstellte, das den dürstenden Mosttrinkern 
wohl ganz gut gemundet hat, wie Hermann Beck zu berichten 
wusste.

 
Wie immer kam beim Mostseminar die Kulinarik und auch die gute 
Stimmung nicht zu kurz

Man hätte ihm noch stundenlang zuhören können an diesem 
Abend, genauso wie dem Urbacher A-capella-Chor „Die Freiwilli-
gen“. Die Sänger um ihren Chorleiter Gerhard „Goior“ Blechert 
und seiner Ukulele passten mit ihren schwäbischen Liedern „Mäh‘ 
se ´ra, se ´ra, dui Wies an dem Roi do na, wo koi Mäher et mäha 
ka“ oder „Do brauchsch an Beemschneidkurs!“ oder „Urbach em 
Remstal isch wonderschee!“ zu dieser Veranstaltung wie der 
sprichwörtliche „Arsch auf Eimer“.

 
Damit die Äpfel für den Most gut gedeihen, müssen die Bäume 
gepflegt werden – aber: „Do brauchsch an Beemschneidkurs", 
wie „Die Freiwilligen“ in musikalischer Form ihrer Zuhörerschaft 
ans Herz legten

Ebenfalls zu einem Original Urbacher Mostseminar gehört die 
„Urbacher Mostband“, einem kleinen, aber feinen Ableger des 
Evangelischen Posaunenchors Urbach unter der Leitung von Jan 
Heinrich. Leider haben die Sangeskünste und die Textsicherheit 
der Seminaristen in den letzten Jahren abgenommen, so dass die 
von der Mostband angestimmten Volkslieder wie „Am Brunnen 
vor demTore, „Preisend mit viel schönen Reden“ oder „Ännchen 
von Tharau“ nicht (mehr) mitgesungen worden sind, so wie das 
früher der Fall war.

 
Von Anfang an dabei bei allen Urbacher Mostseminaren ist die 
„Urbacher Mostband", ein Ableger des Evangelischen Posaunen-
chors

Und damit so ein Mostseminar gut über die Bühne geht und die 
Gäste stets gut mit Essen und Trinken versorgt werden, brauchts 
fleißige Helferinnen im Hintergrund. Da wären vor allem die Urba-
cher Landfrauen zu nennen, die den Schlosskeller nicht nur liebe-
voll dekoriert hatten, sondern auch ein gehaltvolles schmackhaf-
tes Vesper als Grundlage für die Mostprobe servierten und dann 
auch in rasendem Tempo immer wieder neuen Most nachschenk-
ten. „Die fleißigen Bienen“, wie Martina Fehrlen sie in Anlehnung 
an das Wappentier der Landfrauen bezeichnete, erhielten – zu 
Recht! – ein Sonderlob der Bürgermeisterin. Lob und Dank hatte 
die Bürgermeisterin auch für Fabian Hilbert und Achim Grocken-
berger parat, die das Mostseminar vorbereitet hatten, sowie Gi-
sela Speitler, dem „guten Schlossgeist“.
Großer Dank gilt natürlich zum Schluss auch allen Mostspendern, 
die jeweils 20 Liter ihres Lieblingsgetränks hatten spenden müs-
sen, um beim Urbacher Mosteminar prämiert werden zu dürfen, 
als da wären:
Eberhard Ziegler, Berglen-Streich (ehem. Hegnauhof/Urbach). Er 
spendete den Most zum Vesper (außer Konkurrenz)
Der Mostprobe stellen sich in diesem Jahr folgende Mostprodu-
zenten:
1.	 Manuel Fila, Lorch
2.	 Dr. Matthias Knapp, Urbach
3.	 Simon Jetter, Urbach
4.	 Jörg Dobelmann, Urbach
5.	 Hans Knödler, Alfdorf
6.	 Paul Schönemann, Urbach
Mit deutlichem Abstand gewann in diesem Jahr der Apfel-/Bir-
nen-Most von Hans Knödler aus Alfdorf. Auf den Plätzen folgten 
Jörg Dobelmann mit einem relativ lieblichen Apfel-/Trauben-Most 
und Dr. Matthias Knapp mit seinem Apfelcidre „Most Have“.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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STADTRADELN vom 24.05. bis 13.06.2025
Die Gemeinde Urbach ist wieder dabei! Auf stadtradeln.de für die 
Gemeinde Urbach registrieren, einem Team beitreten oder ein ei-
genes gründen. Danach losradeln und die Radkilometer einfach 
online eintragen oder per STADTRADELN-App tracken. Wir sehen 
uns auf dem Rad!
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24.05. – 13.06.25
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Urbach
suchen, registrieren und mitradeln!

Bauarbeiten mit Auswirkungen auf die Linie S2 
im Zeitraum 1. März bis 11. April
Waiblingen <> Schorndorf: Zug- und Haltausfälle sowie Er-
satzverkehr mit Bussen auf der Linie S2
Von 1. März bis 11. April finden Bahnsteigarbeiten zum Ausbau 
der Barrierefreiheit in Stetten-Beinstein sowie Weichenarbeiten in 
Schorndorf statt.
Es kommt zu folgenden Fahrplanabweichungen:
NEU: Von 24. März (5 Uhr) bis 26. März (21 Uhr):
•	 S2 hält in beiden Richtungen nicht in Stetten-Beinstein.
•	 Zwischen Stetten-Beinstein und Endersbach fährt ein Ersatzver-

kehr mit Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die früheren Abfahrts-
zeiten der Busse in Stetten-Beinstein sowie die längeren Fahrtzeiten 
der Busse. Wählen Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

•	 S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 3.48 Uhr entfällt.
•	 Zwischen Schorndorf und Waiblingen fährt ein Ersatzverkehr mit 

Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die deutlich frühere Abfahrtszeit 
des Busses in Schorndorf.

Von 24. März bis 11. April:
•	 S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Waiblingen nur im 30-Mi-

nutentakt (mit Ausnahme stündlicher Nachtverkehr in den Nächten 
Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag).

Bitte beachten Sie, dass es im März aufgrund von Bauarbeiten zu 
weiteren Fahrplanabweichungen und Einschränkungen im S-
Bahn-Netz kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 

Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur Sitzung des Jugendausschusses

Dienstag, 1. April 2025, um 18:30 Uhr
Urbach, Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Jahresbericht 2024 des Jugendhauses „JuZe“
2. �Bericht zum Projektabschluss der „Pädagogischen Gruppen-

arbeit mit Mädchen“
3. Bericht vom Qualitätszirkel
4. �Bericht zum Kooperationsprojekt „Partnerschaft für Demokratie“ 

der Gemeinde Urbach, der Stadt Schorndorf und dem Kreisju-
gendring

5. Jugendbeteiligung
6. Termine und Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen

Donnerstag, 3. April 2025 ab 18:30 Uhr 
im Foyer der Auerbachhalle Urbach
Eintritt frei!

Ein farbenfroher Garten voller Leben statt monotoner Schotter-
flächen – naturnahe Gärten sind nicht nur eine Wohltat für das 
Auge, sondern auch ein wertvoller Beitrag zum Artenschutz und 
zum Klimaschutz. Doch wie lässt sich der eigene Garten umwelt-
freundlich, pflegeleicht und gleichzeitig ästhetisch gestalten? Wie 
können Insekten, Vögel und andere Tiere gefördert werden? Und 
wie kann man auch mit wenig Aufwand einen Garten schaffen, 
der das ganze Jahr über blüht?
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Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt Marion Häußler 
von der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau am Landrats-
amt Rems-Murr-Kreis. Sie zeigt praxisnah und inspirierend,
•	 welche Pflanzenvielfalt heimische Gärten bereichert,
•	 wie naturnahe Gartengestaltung mit wenig Aufwand gelingt,
•	 warum Schotterflächen problematisch sind und welche Alternativen 

es gibt,
•	 wie jeder Garten zu einem Paradies für Insekten und Vögel werden 

kann.
Im Anschluss an den Vortrag gibt es eine moderierte Fragerunde.
Der Vortrag ist Teil der lokalen Vortragsreihe „Nachhaltiges Ur-
bach – Zukunft lokal gestalten“ in Zusammenarbeit mit dem Ge-
werbeverein Urbach e.V.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

KabCom Urbach präsentiert:  
„Tridiculous – die Show“
Freitag, 4. April 2025, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 29,60 €, AK 30,00 €
Geballte Kraft und Dynamik, Musikalität und eine gehörige Por-
tion Humor – und alles zu einer untrennbaren Einheit miteinander 
verbunden: die Gruppe Tridiculous. Die Show fesselt die Zu-
schauer, sie rockt, bebt und berührt.
Tridiculous, das sind drei smarte Typen mit vielen Skills: Die Multi-
talente beherrschen Beatbox, Breakdance, Akrobatik und noch 
einiges mehr und mixen daraus einzigartige Spektakel. Dabei sind 
sie gelebte Multikultur: Ein in Tel-Aviv aufgewachsener Russe und 
zwei Ukrainer haben sich in Berlin getroffen und jetzt rocken sie 
wie Funk-Soul-Brothers aus Motown.
Die Show ist ein atemberaubendes Spektakel, gekennzeichnet 
durch eine spektakuläre Artistik, bei der man in jedem Moment 
die unbändie Spielfreude der Akteuere sieht. Keine Show ist wie 
die andere: Aus ihrem schier unerschöpflichen Repertoire basteln 
sie für jeden Anlass ein passendes Programm.

 
Die 3-fach-Preisträger beim renommierten Kleinkunstpreis „St. 
Ingberter Pfanne“ – „Tridiculous“ sind die „Drei Albernen“� Foto: 
Tridiculous GbR

Tridiculous, heißt übersetzt „Die drei Albernen“ und in ihrer abend-
füllenden Show bieten die drei Jungs genau das: Spaß in Hülle 

und Fülle. Die drei präsentieren ihre verschiedenen artistischen 
Disziplinen kraftvoll und energetisch, albern dabei rum, bieten lu-
penreinen Slapstick und kombinieren das Ganze mit berührender 
Live-Musik. Heraus kommt ein mitreißender Abend fürs Herz und 
fürs Zwerchfell.
Im September 2024 hat TRIDICULOUS den renommierten Klein-
kunstpreis „St. Ingberter Pfanne“ gewonnen. Als erste Gruppe in 
der langjährigen Geschichte des Wettbewerbs gleich in allen drei 
Kategorien: den Jurypreis, den Publikumspreis und den Preis der 
Kultusministerin, letzterer vergeben von einer Jugendjury.
Weitere Infos und Clips vom Programm unter: www.3dcls.com
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

„Rock’n Punk“ in der Urbacher Auerbachhalle 
mit „Rock44“ und „Brain Drain“
Samstag, 5. April 2025 ab 20.00 Uhr 
im Foyer der Auerbachhalle
Nach dem stimmungsvollen Auftritt bei der Ausstellung des ver-
storbenen Urbacher Künstlers, Ehrenfried Frank und der erfolg-
reichen Neuauflage des Konzert im letzten Jahr, brennen die bei-
den Bands „Brain Drain“ und „Rock44“ auf eine Wiederholung 
dieser Party. Olaf Pisch ist Leadsänger beider Bands die an die-
sem Abend auftreten werden.

„Rock44“ ist vielen bereits vom Urbacher Straßenfest „Schnitz-
fetzede“ bekannt. Die Band steht für soliden (Hard)Rock der 60er 
bis 90er und wandelt mit ihrer Songauswahl auch mal abseits 
ausgetretener Coverrock-Pfade. Am Gesang gibt Olaf Pisch im-
mer alles, um seinen Vorbildern von AC/DC bis ZZ Top nachzuei-
fern. Im zur Seite stehen Uwe „Lucky“ Laukant (Guit.), Heinz 
„Hinze“ Habik (Bass), Dieter Köhler (Guit.) und Thomas „Lory“ 
Lorenz (Drums).

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 28.03.2025 bis 03.04.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Sonntag 30.03.2025 10.00 Uhr Evang. 
Kirchengemeinde Urbach

Afrakirche Konfirmation Gruppe I

Donnerstag 03.04.2025 18.30 Uhr Gemeinde/
Gewerbeverein

Auerbachhalle Vortrag: Grün statt Grau – 
Wie Gärten bunt und naturnah 
gestaltet werden können
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Die „Einheizer“ des Abends heißen „Brain Drain“ und ist eine Tri-
bute-Band der „Ramones“. So besteht das kurze aber heftige 
Programm von „Brain Drain“ ausschließlich aus Songs der ameri-
kanischen Punk-Veteranen. „Sheila is a Punkrocker“, „Blitzkrieg 
Bop“, „Pet Sematary“ und noch einige andere Hymnen werden zu 
hören sein: „One, Two, Three, Four...!!!“
„Brain Drain“ sind: Olaf Pisch (Voc.), Jürgen „Jogse“ Blümle 
(Guit.), Stefan „Weissi“ Weißenborn (Bass) und Stefan Bertsche 
(Drums).
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. Es geht der Hut herum! 
Für Getränke und kleine Snacks an der Theke sorgen die Hobby-
kicker „Zipfelklatscher“.

In Urbach begeht man am Sonntag, 13. April, 
wieder den „Tag des Baumes“

Die Gemeinde Urbach und die 
Ortsgruppe des Schwäbische 
Albvereins (SAV) begehen seit 
vielen Jahren den „Tag des 
Baumes“, eine Baumpflanzak-
tion, mit der die Öffentlichkeit 
zum Nachahmen animiert wer-
den soll, viele junge Bäume zu 
pflanzen, um auch späteren 
Generationen eine intakte Um-
welt zu ermöglichen. In diesem 
Jahr fiel aufgrund des Standor-
tes die Wahl auf eine Sommer-
linde. Diesem Baum sagt man 

nach, dass er „300 Jahre kommt, 300 Jahre steht und 300 Jahre 
geht“. Sommerlinden können bis zu 20 m hoch werden.
Die Pflanzaktion findet 2025 zum 37. Mal in Urbach statt, und 
zwar am Sonntag, 13. April 2025 um 11.00 Uhr bei der Linsen-
berghütte des Schwäbischen Albvereins. Anlässlich des 125-jäh-
rigen Jubiläums des Schwäbischen Albvereins OG Urbach wird 
der Baum beim Vereinsheim der Urbacher Albvereinler gepflanzt, 
die selbstverständlich auch die Patenschaft für die Linde über-
nehmen werden.
Für die leider aus terminlichen Gründen abwesende Bürgermeis-
terin Martina Fehrlen wird deren Stellvertreterin Ursula Jud ge-
meinsam mit dem SAV- und OGV-Aktivisten und Gemeinderat 
Jürgen Schlotz sowie weiteren Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte bei der Pflanzaktion selbst Hand anlegen. Es wird im Rah-
men dieser Traditionsveranstaltung auch das eine oder andere 
zum Thema Baumpflanzungen generell und zur Baumart Linde 
gesagt werden. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung vom 
Gesangverein Eintracht Urbach 1925. Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgt die SAV-Ortsgruppe Urbach.

12-Stunden-Wanderung 2025  
an Christi Himmelfahrt im unteren Remstal
1000 Teilnehmende bereits angemeldet!

29. Mai
2025

Start l Ziel
Remseck am 

Neckar

Info und Buchung unter www.remstalwanderung.de

Am 29. Mai 2025 findet wieder die beliebte 12-Stunden-Wande-
rung durch das Remstal statt. Dieses Jahr führt die von Remstal 
Tourismus e. V. erarbeitete Strecke über ca. 47 km und ca. 660 
Höhenmeter von Remseck am Neckar über Bittenfeld, Weiler zum 
Stein, Hertmannsweiler, Winnenden, Korb und Waiblingen wieder 
zurück nach Remseck am Neckar.
Zwei Monate vor dem Termin der 12-Stunden-Remstalwande-
rung sind jetzt bereits 1000 Tickets verkauft. Die gleiche Zahl an 
Tickets steht noch einmal zur Verfügung. Die Tickets können un-
ter remstalwanderung.de erworben werden. Dort stehen auch 
weitere Informationen zur Verfügung.
Die Strecke wird wieder komplett ausgeschildert sein. Zusätzlich 
wird den Teilnehmenden ein GPX-Track zur Verfügung gestellt. 
Unterwegs gibt es die Möglichkeit, sich an fünf Stationen mit Es-
sen und Getränken zu versorgen. Im Notfall stehen medizinische 
Hilfe und ein kostenloser Shuttlebus zur Verfügung.
Im Preis von 49,– EUR für das Standard-Ticket, bzw. 54,– EUR für 
das Flex-Ticket (mit der Möglichkeit zu Stornierungen oder den 
Namen zu ändern) ist zusätzlich ein VVS-Ticket zur An- und Ab-
reise nach Remseck am Neckar, eine Urkunde und eine Medaille 
enthalten. Des Weiteren erhalten die Teilnehmenden einen Rems-
tal-Gutschein in Höhe von 10,– EUR, der nach der Wanderung bei 
über 150 Akzeptanzstellen im Remstal eingelöst werden kann.
Veranstalter der 12-Stunden-Remstalwanderung ist Remstal Tou-
rismus e. V., mit freundlicher Unterstützung von: Hitradio antenne 1, 
Stihl Markenwelt, Teinacher, Remstalmarkt Mack, Sport Schwab 
und Kärcher.

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Monatliches Treffen der Senioren-Holzwerkstatt
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 3. April 2025, um 15.00 
Uhr im Treffpunkt Schloss. Es werden die aktuellen Projekte be-
sprochen und das gesellige Miteinander gepflegt.
Ansprechpartner der Gruppe sind Wolfgang Wersch, Tel. 669381 
und Eugen Heinrich, Tel. 68815.
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! Wir treffen uns 
jeden ersten Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Treffpunkt 
Schloss.

Der Seniorenrat informiert

Online-Banking

 
� Foto: HPK

Neues aus dem Rathaus
Ab 1. Mai 2025: Das Passbild wird digital erstellt
Ab 1. Mai 2025 können bei der Beantragung von Personalausweisen 
und Reisepässen nur noch digitale Passbilder akzeptiert werden.
„Morphing heißt eine Technik, mit der mehrere Gesichtsbilder zu 
einem einzigen Bild verschmolzen werden. Das Ergebnis zeigt die 
Gesichtszüge von verschiedenen Personen in einem Lichtbild. 
Mit dieser Technik können Lichtbilder für Pass- und Ausweisdo-
kumente manipuliert werden.
Diesen Manipulationen soll bei der Beantragung von Personal-
ausweisen und Pässen entgegengewirkt werden. Dadurch sollen 
zum Beispiel unerlaubte Grenzübertritte verhindert werden.
Um das Morphing auszuschließen, werden Lichtbilder für Pässe 
und Personalausweise ab 1. Mai 2025 ausschließlich digital er-
stellt und mit einer sicheren Verbindung an das Bürgeramt oder 
die Ausländerbehörde geschickt. Das digitale Passbild wird dann 
auch gleich auf seine Biometrietauglichkeit geprüft.
In den Behörden, so auch im Servicebüro der Urbacher Gemein-
deverwaltung im Gebäude Schießgasse 10 wird es künftig die 
Möglichkeit geben, das Passbild machen zu lassen. Bürgerinnen 
und Bürger können sich dann aussuchen, ob sie das Lichtbild für 
ihr Ausweisdokument bei einem Dienstleister oder in der Pass- 
und Ausweisbehörde erstellen lassen.“ (Quelle: Personalausweis-
portal des Bundesministeriums des Innern und für Heimat)
Die Gebühren für das Erstellen eines Passbildes im Servicebüro 
betragen pro Ausweis 6,00 €.
Das Aufnahmesystem speichert erhobene Daten gemäß der 
Passdatenerfassungs- und Übermittlungsverordnung maximal  
96 Stunden (vier Kalendertage). Innerhalb dieser Zeit muss das 
Lichtbild für eine Antragstellung abgerufen werden. Erfolgt inner-
halb dieser Frist kein Abruf, wird das Lichtbild gelöscht.
Alternativ zur Erstellung der Passbilder im Servicebüro der Ge-
meinde Urbach können Bürger vor der Beantragung eines Aus-
weises oder Reisepasses, Bilder bei einem Fotografen machen 
lassen, der die Möglichkeit hat, das Bild digital über eine Cloud 
gesichert an das Servicebüro zu übermitteln bzw. für den Abruf 
bereit zu stellen.
Für die Beantragung, Verlängerung oder Erweiterung von Führer-
scheinen werden weiterhin „analoge“ Passbilder benötigt.
Für Fragen steht Ihnen das Team vom Servicebüro gerne persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.
Tel. 07181 8007-99, E-Mail: servicebuero@urbach.de

 
So in etwa wird das Passbildterminal aussehen, das in Kürze auch 
im Servicebüro der Gemeindeverwaltung in der Schießgasse 10 
installiert wird.� Foto: Bundesdruckerei Berlin

IMPRESSUM 
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Gemeinde Urbach
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Das Remstalwerk informiert
Keine Rathausberatung in Urbach  
am 31. März 2025
Aufgrund von anderweitig belegten Räumlichkeiten kann unsere 
Rathausberatung am 31. März 2025 leider nicht stattfinden. Wir 
sind für Sie wieder am 7. April im Urbacher Rathaus ansprechbar.
Unsere Rathaustermine:
•	 Rathaus Urbach: montags 16 bis 18 Uhr
•	 Rathaus Kernen-Rommelshausen: dienstags 16 bis 18 Uhr
•	 Altes Rathaus Winterbach: mittwochs 16 bis 18 Uhr
Achten Sie auf den Wegweiser am Eingang!
Natürlich können Sie auch direkt bei uns in der Stuttgarter Straße 
85 in Remshalden-Grunbach vorbeischauen. Unsere Kontaktda-
ten finden Sie unter www.remstalwerk.de. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

50-Euro-Gutschrift: REMSTALWERK-Aktion 
„Kunden werben Kunden“
Sie sind REMSTALWERK-Kunde und wollen sich 50 Euro verdie-
nen? Kein Problem! Empfehlen Sie uns doch einfach weiter. Sei es 
an Nachbarn, Mieter, Bekannte oder Verwandte. Für jeden Neukun-
den, dem Sie das REMSTALWERK schmackhaft machen, schrei-
ben wir Ihnen 50 Euro auf Ihre nächste Jahresabrechnung gut.
Wichtig ist, dass Sie bereits beim Abschluss eines Strom- oder Gas-
liefervertrages als „Werber“ genannt werden – am besten jeweils im 
Bemerkungsfeld unserer Lieferverträge oder im Online-Tarifrechner 
des REMSTALWERKs unter www.remstalwerk.de/tarifrechner
Fragen? Dann schauen Sie doch einmal auf 
www.remstalwerk.de/kunden-werben-kunden vorbei. Oder nut-
zen Sie unsere vielfältigen Kontaktmöglichkeiten über unsere 
Webseite, per E-Mail (info@remstalwerk.de), telefonisch (07151 
36971-0) oder direkt vor Ort in der Stuttgarter Straße 85 in Rems-
halden-Grunbach.

Umwelt und Entsorgung
Sperrmüllbörse „Zu verschenken“

Gegenstand Telefnonnr.
1 Stoffsessel beige ohne Lehne 8 17 02

Tiere werden in die Rubrik „zu verschenken“ nicht aufgenommen.
Interessenten an diesen Gegenständen können sich unter der 
oben genannten Telefonnummer direkt mit dem Schenker in Ver-
bindung setzen. Wer funktionsfähige und brauchbare Gegen-
stände verschenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben, 
kann diese der Gemeindeverwaltung, Frau Lang (Tel. 8007-72, 
Fax: 8007-55 oder per E-Mail Servicebuero@Urbach.de) schrift-
lich oder telefonisch mitteilen – und der jeweilige Gegenstand 
wird dann in den Urbacher Mitteilungen unter dieser Rubrik ver-
öffentlicht.
Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit der Abfallvermeidung wahr – 
der Umwelt zuliebe.
https://www.urbach-verschenkt.de/

Grüngutsammlung der AWRM
Wie jedes Jahr im Frühjahr touren im März und April zusätzliche 
Sammelfahrzeuge durch den Rems-Murr-Kreis, um bereitgestell-
ten Strauch- und Heckenschnitt einzusammeln.
In Urbach wird am Freitag, 4. April, Grüngut gesammelt.
Für eine reibungslose Abfuhr sollten ein paar Spielregeln beachtet 
werden. Da die Sammelfahrzeuge am Abholtag schon ab 6 Uhr 
morgens unterwegs sind, bittet die AWRM darum, die Grünabfälle 
bis dahin gut sichtbar bereitzulegen. Es gilt eine Mengenbegren-
zung von 2 Kubikmetern pro Haushalt.
Zur Mitnahme müssen die Grünabfälle handlich gebündelt oder in 
Kraftpapiersäcken (Baumarkt) bereitgestellt werden. Damit das 

Grüngut unproblematisch weiter verwertet werden kann, sollten 
zum Bündeln nur Schnüre aus Naturmaterialien (z. B. Baumwolle 
oder Sisal) verwendet werden. Gut geeignet ist zum Beispiel Pa-
ketschnur. Die Grüngutbündel dürfen maximal 1,50 m lang sein, 
Äste eine Dicke von 15 cm nicht überschreiten. Wer loses Material 
bereitstellt, hat die Möglichkeit, neben Kraftpapiersäcken auch 
Kartons ohne Metallklammern oder Klebebänder zu befüllen.
Ungebündeltes Material wird nicht mitgenommen, befüllte Eimer 
oder Plastiksäcke werden nicht ausgeleert. Wer also nicht auf sei-
nem Grüngut sitzen bleiben möchte, sollte die Bereitstellungsre-
geln beachten.
Außerhalb der Straßensammlung kann anfallendes Grüngut an 
zahlreichen Annahmestellen abgegeben werden. Die Öffnungs-
zeiten und Standorte können dem aktuellen Abfallwegweiser, 
dem Internet (www.awrm.de) oder der AWRM Abfall-App ent-
nommen werden.
Auf allen Anlagen gilt die Regel, dass Mengen bis zu 2 m³ kosten-
frei gebracht werden können. Für Mehrmengen fallen entspre-
chende Gebühren an.
Noch Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist telefonisch unter 
07151 / 501-7072 535 erreichbar. E-Mails können an info@awrm.de 
gesendet werden.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Frühjahrsputz mit Mehrwert: 
So senken Sie Ihre Strom- und  
Heizkosten
Mit dem Frühling beginnt nicht nur die Zeit des klassischen 
Frühjahrsputzes – der Frühling ist auch die perfekte Gelegen-
heit, um den Energieverbrauch im Haushalt zu senken. Wer 
Geräte richtig reinigt und wartet, spart nicht nur Kosten, son-
dern schont auch die Umwelt.

Haushaltsgeräte effizienter nutzen
Kalk und Schmutz bremsen Haushaltsgeräte aus und treiben den 
Energieverbrauch in die Höhe. Regelmäßiges Entkalken von Kaf-
feemaschine und Wasserkocher sowie das Reinigen des Staub-
saugerfilters verbessern die Effizienz. Auch Waschmaschinen ar-
beiten ohne Ablagerungen sparsamer und halten länger. Statt 
Kalk und Schmutz sorgt im Gefrierfach eine Eisschicht für unnöti-
gen Energieverbrauch. Schon eine Schicht von nur einem Zenti-
meter erhöht den Stromverbrauch um bis zu 15 Prozent. Mindes-
tens einmal jährlich abtauen lohnt sich.

Dichtungen checken: Kälte und Wärme im Griff
Ein sauberer Kühlschrank kühlt besser – besonders, wenn die 
Dichtungen intakt sind und keine Luft entweicht. Backofentüren 
und Fenster profitieren ebenfalls von einer Überprüfung. Beschä-
digte Dichtungen lassen in beiden Fällen wertvolle Wärme ent-
weichen.

Heizkörper von Staub befreien
Verstaubte Heizkörper kosten Energie! Eine Reinigung verbessert 
nicht nur die Optik, sondern auch die Heizleistung. Mit einem 
Staubsauger und einer speziellen Heizkörperbürste lassen sich 
Innenräume leicht von Schmutz befreien. Nach dem Sauberma-
chen am besten gleich entlüften – das spart noch mehr Energie.

Kostenfreie Energieberatung vor Ort
Die Energieagentur Rems-Murr bietet in Urbach regelmäßig kos-
tenfreie Energieberatungen an. Die nächsten Termine können am 
Montag, 7. April (16 bis 18 Uhr) über Tel. 07151 975 173-0 ge-
bucht werden.
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige Be-
ratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojekte 
befördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

Pressekontakt Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Ulrike Pfab | Telefon: 07151-975 173-61 | E-Mail: u.pfab@ea-rm.de | 
www.energieagentur-remsmurr.de
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Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Fahrradschlüssel
1 �Sporttasche mit Inhalt (Turnschuhe, Loop, Handtuch, Beklei-

dung) gefunden Anfang Dezember Bushaltestelle „Schraien“
1 kabelloser Kopfhörer

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

 

 

 

 

 
 

Für unser Freibad-Team suchen wir für die Badesaison 2025 (Mai – September)  
 

eine/einen Rettungsschwimmer*in (m/w/d) 

 
Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenportal: 
www.urbach.de I Rathaus I Stellenangebote zusenden.  

 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
 
Frau Caroline Pelger 
Sachgebietsleitung Personal 
Tel.: 07181 8007-80 
Mail: pelger@urbach.de  

Herr Kai-Uwe Schick 
Tel.: 07181 8007-24 
Mail: schick@urbach.de  

 

 
 

Wir brauchen Verstärkung!Wir brauchen Verstärkung! 

Team suchen wir für die Badesaison 2025 (Mai – September) 

Aktuelles aus der Mediathek
20 Jahre Mediathek –  
Geburtstagsfeier am Freitag, dem 4. April
Die „Nacht der Bibliotheken“ findet am 4. April 2025 erstmals bun-
desweit statt und in der Mediathek Urbach wird aus diesem Anlass 
ein buntes Programm zum 20-jährigen Bestehen geboten. 2005, 
nach einer längeren Planungs- und Umbauphase, wurde die Me-
diathek Urbach im ehemaligen Rathaus von Oberurbach eröffnet. 
Seither hat sich vieles ereignet, das Medienangebot wurde stetig 
modernisiert und erweitert, und die Mediathek mit ihren schönen 
Räumlichkeiten ist ein beliebter Treffpunkt für alle Altersgruppen 
geworden, für die es die verschiedensten Angebote gibt.
Programm:
Beginn 15.00 Uhr: Begrüßung, Grußwort von Bürgermeisterin 
Martina Fehrlen, Kuchenbuffet, Waffeln und Zuckerwatte, Eröff-
nung der Saatgutbibliothek, Sektempfang, Führung mit Walter 
Wannenwetsch vom Geschichtsverein durch das ortshistorische 
Museum im Dachgeschoss
15.30 Uhr: „Sprachspielsause“ für Kinder von 7 bis 10 Jahren mit 
dem Stuttgarter Wortkünstler Timo Brunke, um Anmeldung wird 
gebeten, Teilnehmerzahl begrenzt, für jüngere Kinder gibt es eine 
Vorlese- und Bastelaktion
Ab 18.30 Uhr: Erwachsenenprogramm mit Timo Brunke – Euro-
papperlapapp
Ab 20.00 Uhr: „Spieleabend spezial“ mit Andreas Gütler und ge-
mütlichem Ausklang

Die Mediathek feiert ihren 

20. GEBURTSTAGGGGGGEEEEEBBBBBUUUUURRRRR

Ab 15 Uhr  Kinderprogramm
Ab 18.30 Uhr  Programm für Erwachsene

4 .  Ap r i l  2025

Begrüßung durch

Bürgermeisterin

Martina Fehrlen

Buntes Programm für
die ganze Familie

Mit Autor und Wortkünstler 
Timo Brunke

Kaffee und KuchenWaffelnZuckerwatte

Ab 20 Uhr Spieleabend spezial

Mediathek Urbach    Kirchplatz 1    73660 Urbach   Tel. 07181-993337

Eröffnung der
Saatgutbibliothek

EINLADUNG

Wenn Sie der Mediathek etwas schenken möchten, 
steht in der Buchhandlung Donner ein Büchertisch bereit.
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� Foto: Hillian

Zum Programm mit Timo Brunke
Wörter, Wunder, Witz und Welten – eine Sprachspielsause

Wortballons aufpusten, Reime an 
die lange Leine nehmen, die ei-
gene Stadt im Kopf umquat-
schen – wenn der Poet und 
Sprachspielmacher Timo Brunke 
die Geheimschachteln in seinem 
Wortbauchladen öffnet, dürfen 
alle mit ihm spinnen, spielen und 
dichten, ungehemmt – aber mit 
Methode! Zwischen den Spielen 
gibt es Gedichte in die Ohren: 
vom Schal tragenden Wal, vom 
Vogel, bei dem es piept oder über 
Freundschaft, Ferien und andere 
schöne Dinge, die man sich 
schlicht nicht kaufen kann. Zuhö-
ren, lachen und selber machen 
halten sich die Waage. Das wird 
eine ziemliche Sause werden!

Europapperlapapp Spoken Word
Im Bühnenprogramm zu seinem neuen Gedichtband „Mitteleuro-
papperlapapp“ zupft der Spoken Word Poet an den Vorhängen 
zur Realität, hebt sie sachte an – und siehe da: Zwischen den lie-
bevoll aufrechterhaltenen Kulissen unseres Zusammenlebens 
bleibt wenig, wie es war. Mehr noch: Kaum etwas war je so, wie 
es schien. Aber das macht nichts: Wir richten uns eben neu ein – 
und das mitten im Übergang! Die hier versammelten Moritaten, 
Momentaufnahmen und Menschenbetrachtungen helfen dabei. 
Sie erheitern, stiften Nähe, Distanz und neue Zugänge ins Altbe-
kannte. Angezählte Vorstellungen vom Leben schillern in Reimen 
und Versen von süffisanter Zugewandtheit. Stimmen aus Groß-
raumbüros, Straßen und Plätzen treffen auf innere Monologe von 
Nachbarn, Gegnern und besten Freundinnen. Das Papperlapapp 

 
Timo Brunke – Stuttgarter Autor 
und Wortkünstler� Foto: Kabel
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dieser Stücke ist beredt. Ein Abend für Balladenfans und Beetho-
venliebhaber, Physikversteherinnen, Dada-Genießer und schöne 
Seelen, allen Zeitläuften zum Trotz.

Möchten Sie der Mediathek zum Geburtstag etwas schenken?
Dann können Sie sich in der Buchhandlung Donner von dem vor-
bereiteten Geschenktisch etwas aussuchen, kaufen, verpacken 
lassen (mit oder ohne Namensangabe) und der Mediathek zu-
kommen lassen bzw. am 4. April zur Feier mitbringen. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher bei unserer Geburtstags-
party in der Mediathek!

Rückblick:  
„English for kids“ mit Silke Schwannauer

 
Silke Schwannauer mit den Kindern bei „English for kids“�  
� Foto: Knapp

Vergangenen Freitag kam eine kleine Gruppe interessierter Kinder 
in die Mediathek zu unserer Lesepatin Silke Schwannauer, um 
gemeinsam ein englisches Bilderbuch anzuschauen und mit Hilfe 
der Geschichte erste englische Begriffe zu hören, nachzuspre-
chen und zu verstehen. Die Abenteuer von Florentina und ihren 
Freunden in einem blühenden Garten boten dazu guten Ge-
sprächsstoff. So war schon bald die Rede von „garden“, „flowers“ 
und „butterflies“. Im Anschluss durfte natürlich gebastelt werden 
und so konnten die Kinder stolz mit ihren selbst gefalteten 
Schmetterlingen und Blumen nach Hause gehen.
Herzlichen Dank an Silke für dieses tolle Programm!

Rückblick:  
Poetischer Streifzug durch den Frühling  
mit dem „Lyrischen Quartett“

 
Das „Lyrische Quartett“ Urbach, v.l.: „Conny“ Weidler, Bettina 
Anastasiadis-Schwarz, Christine und Wolfgang Mücke

Ein sehr schöner lyrischer Abend fand am vergangenen Donners-
tag in der Mediathek statt. Das „Lyrische Quartett“, bestehend 
aus Bettina Anastasiadis-Schwarz, Cornelia „Conny“ Weidler so-
wie dem Ehepaar Christine und Wolfgang Mücke hatte diesmal 
ein tolles Programm zum Frühlingsanfang vorbereitet. Die früh-

lingshaften Temperaturen an diesem Tag taten ihr übriges dazu 
und so lauschten knapp 20 interessierte Zuhörerinnen und Zuhö-
rer den Vortragenden, die mit geübter Stimme den richtigen Ton-
fall für jedes Gedicht fanden. Darunter einige bekannte Gedichte, 
aber auch weniger gängige Texte, die die aufblühende Natur, das 
Tierreich und die Stimmungen im Frühling gekonnt wiedergaben. 
Die Übergänge wurden von Bettina Anastasiadis-Schwarz ge-
konnt moderiert und es gab zu jedem Gedicht eine kleine Ein-
führung im voraus. So ergab sich ein ganz besonderer Abend, 
abgerundet durch persönliche Anekdoten. Poesiealben, die 
ausgestellt wurden, waren ein besonderes Highlight, die Vortra-
genden lasen jeweils ihren liebsten Gedenkspruch daraus vor. 
Dazu hatte Wolfgang Mücke auch wieder Bilder mitgebracht, die 
verdeutlichten, wie gut Dichtung und bildende Kunst miteinan-
der harmonieren können. Begleitet von Conny Weidler auf der 
Gitarre wurden gemeinsam zwei Lieder gesungen und in der 
Pause – bei einem Getränk – kamen alle in einen regen Aus-
tausch miteinander. Ein rundum gelungener Abend, der beim 
Publikum auf große Begeisterung stieß. Herzlichen Dank dafür 
an das „Lyrische Quartett“ Urbach!

Die Schulen informieren

Wittumschule

Verleihung des Sportabzeichens 2024  
an der Wittumschule
Zur Sportabzeichenverleihung für das Jahr 2024 lädt die Wittum-
schule alle erfolgreichen Absolventen des Standorts „Wittum-
schule“ recht herzlich ein am

Montag, den 31. März 2025, 16.00 Uhr,
Wittumschule Musiksaal.

Die Verleihung wird in diesem Jahr von den „WittumVoices“ und 
einer Tanzeinlage umrahmt. Die Schüler und Schülerinnen be-
kommen ihre Urkunde und ein Abzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze.
Ein großer Dank geht an die Kreissparkasse Waiblingen für die 
Übernahme der Kosten für die Sportabzeichen.
Folgende Schülerinnen und Schüler erhalten das Sportab-
zeichen 2024:
Abele Lennox, Abele Mats, Akyüz Firat, Ball Zoé, Bauer Laurin, 
Bauer Marlon, Bayer Nathan, Berisha Bejtush, Birkel Lilly, Bogár 
Melania, Bohlig Finn, Buckreus Felix, Bühler Benjamin, Cakmak 
Selim, Cortese Elena, Dejan Eda, Doese Leon, Eboigbe Uyiosa, 
Edelmann Leni, Fiedler Jakob, Flathau Luca, Frank Luis, Frank 
Pepe, Frauer Emma, Friese Chayenne, Fröhlich Sofia, Ginder Marie, 
Gomes Lionel, Gradner Sophie, Graß Jule, Gräter Philipp, Grün 
Macy, Grünwald Zoe, Haas Theo, Häberlein Jannick, Heiter Tom, 
Heller Emma, Hempel Lean, Hermann Lucy, Hessner Luka, Hodza 
Amida, Holtz Lino, Ilg Nina, Jenk Manuel, Jenk Nina, Kaufmann 
Alisa, Kaun Lion, Kechagia Konstantina, Khalis Hiba, Kindermann 
Marla, Kohut Meyra, Kolar Elias, Kolar Emilian, Krapf Grete, 
Krause Leona, Kuhn Ben, Kuhn Mia, Lahoda Anna, Liccardo  
Fabio, Ludwig Henriette, Lutz Pauline, Mayer Selina, Mehl Anna, 
Merkes Christina, Mucha Jannick, Mucha Jule, Müller Annabel, 
Neurohr Mara, Nöhrnberg Carlson, Nuding Emil, Nuding Paul, Ök 
Efe, Oprean Daria-Ana, Pektas Alina, Portolano Giuliano, Raeder 
Lina, Raimann Anna, Rechner Ben, Reichardt Lucy, Renner Kat-
rin, Ribic Adrian, Sabados Matej, Scheld Mieke, Scheld Peer, 
Schelhas Tanisha, Schmid Haylee, Schulze Ben, Schwarz Flavio, 
Schwenger Selma, Schwenger Tilda, Seifert Emelie, Shami Nabil, 
Siranidis Meletis, Soliman Raphy, Stabile Anna, Strauch Shane, 
Sydlo Lyann, Sydlo Marilyn, Titze Jolie, Titze Lena, Weidler  
Maddison, Weiglein Noel-Etienne, Werner Max, Wodniok Alexander, 
Wolters Aurel, Zenkner Levie-Matilda, Ziegler Nikolas und viele 
weitere.
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Anlaufstelle gegen sexualisierte Gewalt  
an der Wittumschule
Bereits im Dezember 2024 führte Frau Nirk, Schulsozialarbeiterin 
der Wittumschule, für die Klassen 7 einen Workshop namens: 
„Wo hört der Spaß auf“ ein. Hierzu übernahmen Frau Gräser- 
Serato und Herr Steffl, von der Anlaufstelle gegen sexualisierte 
Gewalt, die inhaltliche Ausführung.
Sexualisierte Gewalt umschreibt nicht nur Missbrauch und Verge-
waltigung. Sie beginnt bereits viel früher. Wird sexualisierte Gewalt 
häufig nicht erkannt oder missachtet, weil wir uns schon daran ge-
wöhnt haben? Sexualisierte Sprache, ein Klaps auf den Po – ist das 
normal und wo hört der Spaß auf?
In diesem Workshop setzten sich die Schüler/-innen mit verschie-
denen Fragen zum Thema sexuelle Selbstbestimmung und se-
xualisierte Gewalt auseinander. Es wurde ein Raum geschaffen, in 
dem die Schüler/-innen individuellen Fragen stellen und darüber 
diskutieren konnten.

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. Lorch
Einsatzreiches Wochenende für die Local Heroes
Vergangenes Wochenende war die Local Hero AG des Gymnasi-
ums Friedrich II. Lorch bei zwei örtlichen Aktionen stark vertreten.
Bei Sonnenschein am Freitagnachmittag erklärten die Jugendli-
chen um Schulseelsorgerin Elvira Lichtblau interessierten Besu-
chern die Funktionen von Smartphone und Co. Die evangelische 
Kirche Waldhausen hatte dazu eingeladen und freute sich über 
die Expertise der jungen Menschen, die gerne die vielen Fragen 
beantworteten und auch den ein oder anderen Kniff zeigten.
Die Kreisputzete des Ostalbkreises wurde dann am Samstagmor-
gen ebenfalls unterstützt und die Schülerinnen und Schüler zeig-
ten mit ihrer Lehrerin Frau Lichtblau einmal mehr, warum sie  
„Local Heroes“ genannt werden: sich vor Ort einbringen und ge-
meinschaftlich Gutes tun – ein tolles Gefühl!

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
30. März: Marc Vogelsang

Übung
Am Mittwoch, den 2. April findet um 19:30 Uhr: eine Übung der 
2er und 3er Maschinisten statt.

Deutsches Rotes Kreuz

Erst wenn's fehlt, fällt's auf:  
Jetzt Blutspender/-in werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient/-innen in Kran-
kenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert 
an alle Unentschlossenen, sich jetzt einen Termin zur Blut-
spende zu buchen: Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versor-
gung angewiesen.

Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert daher: Es 
ist nie zu spät für die gute Tat.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender/-innen ihre eigene Blutgruppe – 
eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.

So läuft eine Blutspende ab:
Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reich-
lich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalaus-
weises anmelden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. 
Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird 
festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende 
und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren 
Snacks.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

Nächster Termin in 73660 Urbach
Montag, den 07.04.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Helfen auf Englisch:  
„First Aid Course“ beim DRK 
Neues Kursangebot beim DRK Rems-Murr
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e. V. erweitert sein Bildungs-
angebot und bietet ab sofort Erste-Hilfe-Kurse in englischer Spra-
che an. „In zunehmend international geprägten Gesellschaft müs-
sen wir sicherstellen, dass lebensrettendes Wissen für alle 
zugänglich ist – unabhängig von Sprachbarrieren“, teilt das DRK 
Rems-Murr mit. Im Landkreis leben und arbeiten zahlreiche Men-
schen aus verschiedenen Ländern, die entweder neu in der Re-
gion sind oder sich hier beruflich niedergelassen haben. Erste-
Hilfe-Kurse auf Englisch bieten diesen Personen die Möglichkeit, 
wichtige Kenntnisse in ihrer eigenen Sprache zu erlernen und so 
in Notfallsituationen richtig zu handeln.
Das erste Angebot „First Aid Course in English“ findet am Sams-
tag, 26. April, im Lehrsaal des DRK in Waiblingen, Henri-Straße 1, 
statt. Beginn ist um 8.30 Uhr. Ende gegen 16.30. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen begrenzt. Die Gebühr beträgt 65 Euro 
und wird direkt beim Kurs in bar bezahlt. Alternativ kann der Kurs 
auch über die Berufsgenossenschaft abgerechnet werden (For-
mular der Berufsgenossenschaft muss mitgebracht werden), 
wenn eine Teilnahme im Auftrag eines Arbeitgebers erfolgt.
Die englischsprachigen Kurse entsprechen inhaltlich den klassi-
schen DRK-Erste-Hilfe-Kursen und umfassen unter anderem: 
Grundlagen der Lebensrettung, stabile Seitenlage, Herzdruck-
massage, Maßnahmen bei Schlaganfall, Herzinfarkt oder starken 
Blutungen, sicheres Verhalten in Notfallsituationen etc. Die Kurse 
werden speziell geschulten Dozenten geleitet, die über fundierte 
Englischkenntnisse verfügen und auf internationale Teilnehmer-
gruppen eingehen können. „Sprache darf kein Hindernis sein, 
wenn es darum geht, Leben zu retten. Gleichzeitig fördern wir mit 
den Kursen den Austausch und die Vernetzung von Menschen 
unterschiedlicher Herkunft“, betont das DRK.
Interessierte können sich online auf 
www.drk-rems-murr.de/firstaid informieren.

 
Foto: Blut-

spendedienst
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Neues aus dem 
Integrationsbüro

Verspätetes „Weihnachts- und Neujahrsessen“ 
der Fahrradwerkstatt Urbach
Gut Ding will Weile haben. Unter diesem Motto könnte die kleine 
gemeinsame Feier der Fahrradwerkstatt stattgefunden haben. 
Und so trafen wir uns in gemütlicher Runde im Bärenhof und ver-
brachten beim – wie immer sehr leckeren – Essen einen gemütli-
chen Abend. Erfreulicherweise ist die Runde ehrenamtlicher Un-
terstützer der Urbacher Fahrradwerkstatt für Geflüchtete und 
Bedürftige* erneut gewachsen. Neben Jens, Andreas, Muham-
mad und Ivan sind nun auch Mohamed, Marina und als jüngster 
Unterstützer Flavio (fehlt leider an dem Abend) regelmäßig und 
tatkräftig dabei.

 
Von links: Jens, Marina, Muhammad, Mohamed, Ivan, Andreas

Seit der Eröffnung der Räumlichkeiten im März 2016 gibt es jeden 
Samstag enorm viel Spaß/Freude mit und bei den nationalen und 
internationalen Kunden. Und die kommen so zahlreich, dass kein 
Platz mehr an den Wänden für die Bilder ist (jedes ausgegebene 
Rad wird per Foto dokumentiert). Und so sind wir nach dem guten 
Essen auch wieder gut gestärkt, um genau so weiterzumachen 
und freuen uns über jeden Besuch und Spende.
Da die Aktivitäten rund um die Fahrradversorgung im Jahr der 
großen Flüchtlingswelle 2015 gestartet wurden, werden wir dies 
im Rahmen eines kleinen 10.-„Geburtstag“-Festes in diesem Jahr 
feiern. Zu gegebenem Zeitpunkt wird dazu eingeladen werden.
*Unter Bedürftige verstehen wir auch die, die ihr kaputtes Rad 
nicht selbst instand setzen können (mangels Befähigung oder 
Werkzeug). Kontaktaufnahme mit Jens Weber gerne über: 
mistawebba@web.de oder 015170128144.

Die Kirchen berichten

Geöffnete Kirche in der Passionszeit
In der Passionszeit von Aschermittwoch (5. März) bis Karfreitag 
(18. April) ist die Afrakirche von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich ein, unter der Woche 
mal eben „auf einen Sprung“ vorbeizukommen; vor dem Einkauf, 
nach der Arbeit, in der Mittagspause. Setzen Sie sich zehn Minu-
ten in die Reihen, schreiben Sie ein Gebet oder eine Bitte in das 
ausgelegte Buch am Eingang. Nehmen Sie sich eine Karte mit 
einem Bibelvers mit. Blättern Sie im Gesangbuch, Sie finden dort 
sicher einen Text, der Sie anspricht. Die Kirchenfenster erzählen 

leuchtend von der Geschichte Gottes mit den Menschen. In der 
Kirche finden Sie Ruhe und einen Raum des Innehaltens und der 
Einkehr. Herzlich willkommen!

Donnerstag, 27.03.2025
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Samstag, 29.03.2025
10:00 Uhr	 Afrakirche
	 Generalprobe Konfi-Gruppe I
11:00 Uhr	 Schmücken der Birken
	 Pfarrer Stahl
Sonntag, 30.03.2025
10:00 Uhr	 Afrakirche
	 Konfirmation Gruppe I
	 Mit musikalischer Begleitung von Heide Blümle 
	 an der Orgel
	 und Daniel Kurz auf der Gitarre
	 Pfarrer Stahl
Dienstag, 01.04.2025
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchorprobe
Mittwoch, 02.04.2025
09:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr	 Afrakirche
	 1. Konfi-Probe Gruppe II
	 Pfarrer Stahl
19:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 KU3 Elternabend mit Pfarrerin Melchionda
Donnerstag, 03.04.2025
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Samstag, 05.04.2025
10:00 Uhr	 Afrakirche
	 Generalprobe Konfi-Gruppe II
11:00 Uhr	 Schmücken der Birken
	 Pfarrer Stahl
Sonntag, 06.04.2025
10:00 Uhr	 Afrakirche
	 Konfirmation Gruppe II
	 Mit musikalischer Begleitung des Posaunenchors
	 und Heide Blümle an der Orgel
	 Pfarrer Stahl

Konfirmation 2025
In den beiden Festgottesdiensten zur Konfirmation werden fol-
gende Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Afrakirche kon-
firmiert:
Sonntag, 30.03.2025 um 10:00 Uhr mit Pfarrer Johannes Stahl
Alisa Bubeck
Victoria de la Fuente Nierhoff
Moritz Fink
Remo Gailing
Aalijah Haklaj
Laurin Kurz
Pauline Lutz
Lara Neudeck
Elias Nuding
Charly Oppermann
Fabian Rüeck
Samantha Schmidt
Paulina Schneider
Nick Stöhr
Emma Zienicke
Hanna Zienicke
Sonntag, 06.04.2025 um 10:00 Uhr mit Pfarrer Johannes Stahl
Tobias Bühler
Elea Casco Haas
Moritz Elsen
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Marina Fink
Melina Fritz
Julian Kaun
Emily Kraiß
Maximilian Krause
Jill Mörgenthaler
Ferdinand Nöhrnberg
Theodor Nöhrnberg
Erik Purmann
Paul Reichardt
Helena Schaal
Lisa Scherer
Tamina Schwarz
Lukas Titze
Max Werner
Emil Wrobel

Termin zur Abholung des Gemeindebriefes
Liebes Austräger-Team, es ist so weit, der nächste Gemeindebrief 
wird in Kürze gedruckt und liegt dann am Donnerstag, 03.04.2025 
zwischen 09:00 und 18:00 Uhr für Sie im Johannes-Brenz- 
Gemeindehaus zur Abholung bereit.
Herzlichen Dank vorab für Ihre Hilfe und Unterstützung beim Ver-
teilen des Gemeindebriefes!

KU3 – sei dabei! 23.-25.05.2025
Einladung zum Elternabend
Bei KU3 sind wir im Wald rund um Urbach unterwegs und erleben 
dabei Kirche und Gemeinschaft. Wir backen Fladenbrot, werden 
kreativ, essen miteinander und lernen, was es bedeutet, getauft 
zu sein und Abendmahl zu feiern. Auch wenn Ihr Kind nicht ge-
tauft bzw. nicht evangelisch ist, ist es trotzdem herzlich eingela-
den dabei zu sein!
Sollten Sie über die Schule kein Anmeldeformular erhalten haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro bei Frau Pelz: gemeinde-
buero.urbach@elkw.de
Elternabend mit allen Informationen zu KU3:
Datum: Mittwoch, 02.04.2025
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Johannes-Brenz-Gemeindehaus, Kirchgasse 5 Urbach
Dauer: ca. 1 Stunde
Mit: Pfarrerin Melchionda

Am 30. November 2025 ist Kirchenwahl
Kirchengemeinderäte und Landessynode werden neu gewählt
Stuttgart. Am 30. November 2025 werden in der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg die ca. 7.000 Kirchengemeinderä-
tinnen und Kirchengemeinderäte der rund 1.000 Gemeinden ge-
wählt sowie 90 Landessynodale für das Kirchenparlament.
Ob als Kandidierende oder Wählende - württembergisch-evange-
lische Gemeindeglieder können das Geschehen in ihrer Ge-
meinde und in der ganzen Landeskirche durch ihre Kandidatur 
und ihre Stimme maßgeblich mitbestimmen. Dazu werden die 
Gremien alle sechs Jahre neu gewählt.
„Nutzen Sie diese Chance und gestalten Sie die Zukunft Ihrer ei-
genen Gemeinde und die der württembergischen Landeskirche 
aktiv mit!“, betont Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl in seinem 
Wahlaufruf zur Kirchenwahl 2025.
Die Suche nach Kandidierenden beginnt bereits jetzt in den Ge-
meinden. Bis zum 7. September besteht die Möglichkeit, sich für 
die Kandidatur für den Kirchengemeinderat aufstellen zu lassen.
Landesbischof Gohl ermutigt zur Kandidatur: „Als Mitglied des 
Kirchengemeinderats tragen Sie zu allen wichtigen Entscheidun-
gen in Ihrer Kirchengemeinde bei, gestalten aktiv mit und können 
viele eigene Ideen umsetzen. Sie treffen auch Entscheidungen, 
die langfristige Auswirkungen haben. Ein Amt mit großer Verant-
wortung, aber auch mit viel Freude am Tun. Bringen Sie Ihre Per-
sönlichkeit, Ihre Wünsche und Ziele in dieses Amt ein – unsere 
Kirche lebt von der Vielfalt.“
Weitere Informationen und wie Sie sich einbringen können, 
folgen im nächsten Mitteilungsblatt.

Einladung zur Familienfreizeit – es gibt noch freie Plätze!
1.-4. Mai 2025 in Fornsbach bei Murrhardt.
Familien mit Kindern bis zu 12 Jahren. Weitere Informationen er-
halten Sie von Pfarrerin Melchionda:
regina.melchionda@elkw.de

 
Einladung zur Familienfreizeit 2025� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbildung:
Mehr Infos auf https://www.eeb-rmk.de/veranstaltungen
Fasten-Pilgern - Mit Gott auf dem Weg
Pilgerspaziergänge in der Fastenzeit
Mit Eva-Maria Ilg, Edith Kottmann und Cornelia Hieber
Mo:, 24. + 31.3.2025, 17:30-18:30 Uhr
Haubersbronn/Urbach, Oberer Waldparkplatz am Wellingshof

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Das Gemeindebüro ist am 25. & 26.03.25 aufgrund einer Ta-
gung sowie am 28.03.25 nicht besetzt.
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag			   10:00 – 12:00 Uhr
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
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10 Gute Gründe, in der Kirche zu sein –  
eine Schlusswortreihe in drei Teilen
Vielleicht haben Sie sich schon einmal gefragt, warum bin ich Mit-
glied in der Kirche? Oder wurden von Ihrem Steuerberater oder 
einem Bekannten gefragt, warum Sie denn Mitglied sind? Oder 
überlegen, ob Sie vielleicht wieder oder zum ersten Mal Mitglied 
in der Evangelischen Kirche werden möchten?
Gute Gründe gibt es viele. Ein sichtbarer Grund seit über 100 
Jahren ist der evangelische Kindergarten im Pestalozziweg. Die-
sen wunderbaren Ort der Geborgenheit und Verantwortung für 
unsere Kinder können wir als Kirche tragen, weil so viele Kirchen-
mitglieder in Urbach mittragen. Es gibt noch viele andere gute 
Gründe, einige davon lesen Sie in den nächsten Wochen hier im 
Schlusswort:
1. Ich setze auf Hoffnung
In der Kirche höre ich die Gute Nachricht von der Liebe Gottes zu 
den Menschen und zu seiner Schöpfung. Angesichts von Leid 
und Bösem in der Welt ist es nicht immer leicht, an die Liebe zu 
glauben. Aber ich halte daran fest.
2. Ich komme zur Besinnung
Kirchen sind zweckfreie Räume, Oasen der Besinnung inmitten 
des oft hektischen Alltags. In Kirchen komme ich zur Ruhe und 
spüre Gottes Gegenwart. Wenn ich mit seinen Augen auf die Welt 
und mich schaue, erkenne ich Sinn.
3. Ich finde Halt
Die kirchlichen Sonn- und Feiertage mit ihren Themen, Liedern 
und ihrer Atmosphäre prägen das Jahr. Gut, dass die Kirche Hal-
tepunkte im Treiben des Lebens setzt.
Fortsetzung folgt …
Ihr Pfarrer Stahl

 
� Foto: Ev. Kirchengemeinde

 
Ostergottesdienst mit Eselchen 20.04.25

Foto: Ev. Kirchengemeinde

Neuer Vorstand im Förderverein
Im Februar dieses Jahres wurden die Vorsitzenden des Förderver-
eins evangelische Jugendarbeit Urbach in einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung neu gewählt. Die frisch gewählten 
Vorsitzenden schreiben dazu:
Wir, Anja Ritter und Rahel Burkhardt, sind die neuen Vorstandsvor-
sitzenden des Fördervereins evangelische Jugendarbeit Urbach.
In unserer Wahl als Vorsitzende sehen wir nicht nur eine Bestäti-
gung unserer Person, sondern vor allem auch einen Neubeginn – 
einen Aufbruch, der uns als Gemeinschaft noch enger zusam-
menführen soll. Wir haben so viel Potenzial, und es ist unsere 
Vision, dass wir diesen frischen Wind nutzen, um unsere Jugend 
noch besser zu unterstützen und ihnen einen Raum zu bieten, in 
dem sie sich entfalten können.
Wir sind uns bewusst, dass die Herausforderungen, die vor uns 
liegen, nicht immer einfach sein werden. Doch wir sind überzeugt, 
dass wir mit gegenseitigem Respekt, offenem Austausch und ei-
nem klaren Ziel vor Augen viel erreichen können. Jeder einzelne 
von uns hat etwas Wertvolles beizutragen – sei es durch Ideen, 
durch Tatkraft oder durch die Bereitschaft, sich zu engagieren.
Gemeinsam können wir unsere Ziele verwirklichen und die Ju-
gendarbeit in Urbach weiter aufblühen lassen.
Auf eine gute Zusammenarbeit mit dem gesamten Vorstand, aber 
auch mit allen Mitgliedern und Unterstützern des Fördervereins und 
der Kirchengemeinde freuen wir uns sehr. Egal, ob ihr schon lange 
dabei seid oder erst noch zu uns findet – wir sind gespannt darauf, 
euch kennenzulernen und gemeinsame Erlebnisse zu teilen.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Lasst uns diesen Neubeginn als Chance begreifen, gemeinsam 
zu wachsen, neue Wege zu gehen und den Jugendlichen in Ur-
bach ein starkes, unterstützendes Netzwerk in der evangelischen 
Kirchengemeinde zu bieten.
Herzlichen Dank!

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 27.03.
06:30 Uhr	 Laudes in der Fastenzeit in Plüderhausen, 
	 Marienkapelle der Herz-Jesu-Kirche
14:30 Uhr	 Treffen des Caritaskreises in Urbach, 
	 GH St. Marien
Freitag, 28.03
09:30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain 
	 in Plüderhausen
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
Sonntag, 30.03. – 4. Fastensonntag
Kirchengemeinderatswahlen in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
Montag, 31.03.
19:30 Uhr	 Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 01.04.
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
18:45 Uhr	 Probe Kirchenchor in Plüderhausen, 
	 GH St. Michael
Mittwoch, 02.04.
17:30 Uhr	 Internat. Tänze ab 60 Jahre, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 03.04.
06:30 Uhr	 Laudes in der Fastenzeit in Plüderhausen, 
	 Marienkapelle der Herz-Jesu Kirche
Freitag, 04.04.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
16:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Urbach 
	 Gruppe 2, GH St. Marien
19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Plüderhausen
Samstag, 05.04.
10:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Urbach 
	 Gruppe 1, GH St. Marien
15:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Plüderhausen,
	 Marienkapelle
Sonntag, 06.04. – 5. Fastensonntag –  
Misereor-Fastensonntag
Misereor-Kollekte
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen, 
	 musik. Begleitung LiChörle
	 Im Anschluss Fastenessen in Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, 07181-7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, 015560056241, martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Pfarrbüro Urbach: 07181-81928 stmarien.urbach@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Kirchengemeinderatswahlen  
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart am 30. März 2025
Die Wahlbriefe mit Wahlschein 
und Stimmzettel müssen bis 
spätestens Sonntag, 30. März 
2025 18:00 Uhr im Pfarrbüro 
eingegangen sein. Es besteht 
auch die Möglichkeit der Wahl 
im Wahllokal im Gemeinde-
haus St. Marien. Dieses ist ge-
öffnet am Sonntag, 30. März 
von 11:00 bis 15:00 Uhr. Bei 
persönlicher Stimmabgabe 
bringen Sie bitte Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte mit.
Die Zulassung der Wahlbriefe 
und die Stimmauszählung ist 
öffentlich und beginnt am 30. 
März um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Marien. Das Wahl-
ergebnis ist am späten Abend des 30. März öffentlich unter 
https://www.kgr-par-wedding.de/statistik_extern.php abrufbar.

Ausflug des Kirchenchors Plüderhausen
Der Kirchenchor von Plüderhausen macht am Samstag, dem 
12.04.2025, einen Ausflug zum Franziskanerinnenkloster Bon-
landen.
Das Thema des Ausfluges ist „Wir machen uns auf den Krippen-
weg“.
Die Ausstellung mit Gelände und Figuren ist ca. 30 Meter lang und 
das ganze Jahr für Besucher geöffnet.
Es ist die Darstellung mit Biblischen Geschichten von der Verkün-
digung bis zur Taufe am Jordan.
Prospekte mit Programm und Kosten des Ausflugs liegen in den 
Kirchen am Schriftenstand aus. Anmeldung und Auskunft siehe 
Programmheft.
Wir laden alle aus unserer Seelsorgeeinheit Plüderhausen-Ur-
bach ein.

Kinder- und Jugendarbeit

Kommt her und esst – Erstkommunion 2025
Am 4. und 5. April finden noch einmal wie gewohnt Gruppenstun-
den statt:
Freitag, 04.04.,
16:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Urbach 
	 Gruppe 2, GH St. Marien
Samstag, 05.04.
10:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Urbach 
	 Gruppe 1, GH St. Marien
15:00 Uhr	 Erstkommunion-Gruppentreffen in Plüderhausen, 
	 Marienkapelle

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 27. März 2025

Sonntag, 30. März 2025
(Beginn Sommerzeit)
09:30 Uhr	 Gottesdienst
10:30 Uhr	 „Happy Kids machen Musik“ Kindergottesdienst 
	 in Schorndorf mit Mittagessen und 
	 musikalischen Aktivitäten

 
� Foto: Diözese 

Rottenburg-Stuttgart
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Mittwoch, 2. April 2025
20:00 Uhr	 Gottesdienst in allen Gemeinden

Vorschau:

Samstag, 5. April 2025
10:00 Uhr	 SJT-Chor Probentag in Nürtingen 
	 (für Süddeutschen Jugendtag)
Sonntag, 6. April 2025
10:00 Uhr	 Jugendgottessdienst mit Gemeinde; 
	 anschließend Mittagessen und 
	 Workshop/Spielenachmittag
Dienstag, 8. April 2025
18:00 Uhr	 Trauergesprächskreis in Göppingen 
	 nach Anmeldung
Mittwoch, 9. April 2025
20:00 Uhr Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Lobet Gott in den Versammlungen.
Psalm 68, 27

Sonntag, 30. März
18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl 
an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://ur-
bach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.
urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Ich will dem Herren singen, solang ich leb und bin,
ihm Lob in Liedern bringen mit dankbar frohem Sinn.
Hab ich gleich nichts zu geben, weil Gott allein nur gibt,
ich bring im Lied mein Leben dem Schöpfer, der mich liebt.
Arno Pötzsch

 
� Foto: mit KI erstellt

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
� Foto: cbn

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 27. März
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 28. März
19.00 Uhr	 Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr	 Badminton Wittumhalle
20.30 Uhr	 Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle

Sonntag, 30. März
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

19.00 Uhr	 „TANKE“ Musik-Gottesdienst
	 Loben, danken, anbeten, auf Gott hören, Erlebtes 
	 weitergeben, Segen empfangen und 
	 andere segnen und vieles mehr.
Mittwoch, 2. April
17.00 Uhr	 Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Jungschar + Schulklasse 5-7
	 Informationen u. Updates der Jungschargruppen
	 in der App
Donnerstag, 3. April
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176-82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

 
� Foto: WD Palmer

Fo
to

s: 
Da

ria
 K

ul
ko

va
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

BLUT  
SPENDEN

RETTET  
LEBEN!



 18

Donnerstag, 27. März 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 13

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174-96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 Foto: BU

Bibelvers der Woche:
„Wie man Eisen durch Eisen schleift, so schleift ein Mensch den 
Charakter eines anderen.“ Sprüche 27:17

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 28.03.2025
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafe Life
   Ein entspannter Auftakt ins Wochenende bei 

Kaffee, Tee und Kuchen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch – ob für eine kurze Auszeit oder 
den ganzen Nachmittag, Sie sind bei uns 
herzlich willkommen!

17.30 – 19.30 Uhr Ukrainischer Cafetreff
   Herzliche Einladung zu unserem ukrainischen 

Gemeinschaftsabend im Begegnungscafe!
18.00 – 20.00 Uhr Royal Rangers Stamm 68 Treffen
   Schaut doch einfach mal vorbei und macht 

mit! Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 
31 27 | Mail: stammleitung@rr68.de

Samstag, 29.03.2025
14.30 Uhr  Frauencafe
   Herzlich eingeladen sind Frauen ins CZ Life 

einmal im Monat. Frauen treffen andere 
Frauen, lernen einander kennen, tauschen 
sich miteinander aus und lassen sich durch 
anregende geistliche Impulse ermutigen.

   Es wird die Referentin Maria Lorena von Open 
Doors kommen! Wir werden Gebetsgemein-
schaft für die verfolgten Frauen haben und Er-
mutigungskarten schreiben, die die jeweiligen 
Frauen erhalten werden.

19.00 Uhr  New Generation Youth
   Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jah-

ren. Infos: Elias Knospe (Tel. 0157-373 470 13)
Sonntag, 30.03.2025
10.00 Uhr  Gottesdienst
   Parallel zum Gottesdienst gibt es ein alters-

gemäßes Kinderprogramm. Gäste sind immer 
herzlich willkommen!

Dienstag, 01.04.2025
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr  Gebetsabend

Donnerstag, 03.04.2025
06.45 Uhr  Frühgebet
19.00 Uhr  ALPHA Kurs
   Im Alpha-Kurs bietet sich den Kursteilneh-

mern die Möglichkeit einer praktischen Ein-
führung in den christlichen Glauben.

Weitere Infos über uns, 
unsere Veranstaltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zurück).

Christliches Zentrum Life Plüderhausen
Wilhelm-Bahmüller-Str. 12 | 73655 Plüderhausen
Tel.: 07181-995971| www.czlife.de

KARFREITAG 

18. April 2025 
18 Uhr | Einlass ab 17.15 Uhr
Der Eintritt ist frei, eine Spende ist erwünscht.

 Foto: Christliches Zentrum Life

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen

Gottesdienste

Freitag, 28.03.2025
19.00 Uhr Biblestudy Kolosserbrief
Sonntag, 06.04.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in der Auerbachhalle 

mit anschließendem NEXT STEPS Kurs

Unsere Gottesdienste
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet. Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Foto: CZ Life
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Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Abteilung Fußball

Aktive Aktuell

Letzte Spiele:
Sonntag, 23.03.2025
Kreisliga A 20. Spieltag
SpVgg Kleinaspach – SC Urbach II� 9:0
Tore: 1:0 Marcel Hofer (16.), 2:0 Marcel Hofer (41.), 3:0 Felix Fi-
scher (55.), 4:0 Ferris Medagli (61.), 5:0 Marvin Rietgraf (64.), 6:0 
Marvin Rietgraf (75.), 7:0 Simon Föll (81.), 8:0 Enes Halici (90.+1), 
9:0 David Großmann (90.+2)
TB Beinstein-SC Urbach 2:2
Tore: 1:0 Serkan Türkan (29.), 1:1 Tobia Portolano (31.), 2:1 Paul 
Pfister (62.), 2:2 Kevin Renner (86.)

Kommende Spiele:
Sonntag, 30.03.2025
Kreisliga A 21. Spieltag
12:45 Uhr SC Urbach II – SV Unterweissach
15:00 Uhr SC Urbach – TV Stetten
Sonntag, 06.04.2025
Kreisliga A 22. Spieltag
15:00 Uhr TSV Oberbrüden – SC Urbach II
SC Urbach I spielfrei!
Kommt vorbei. Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Jugendfußball

U13 Soccergirls gegen Tabellenführer  
Normania Gmünd

 
� Foto: Alex Seegis

Unsere erst ein paar Wochen alte Mannschaft der U13 Mädels 
mussten am Samstag gleich gegen die sehr starken Tabellenfüh-
rer der Normania Gmünd ran.
Die Frage war vor dem Spiel, bekommen wir 15 oder 20 Tore? 
Bekommen wir überhaupt mal eine Torchance?
Egal, wir stellten uns der schweren Aufgabe. Peng, 0:1, kurz 
drauf, 0:2 ohje … erst ein paar Minuten gespielt und es geht 
schon so los. Doch wir kämpften weiter.
Plötzlich taucht Sesina, unsere Stürmerin, vor der gegnerischen 
Stürmerin auf und schiebt den Ball super gekonnt zum Anschluss-
treffer ein. Jetzt war hier was los! Die Mädels glaubten weiter an 
sich! Doch das Tor hat die Gäste nochmal richtig wach gerüttelt 
und sie zeigten uns auf einmal, warum sie in der Vorrunde alle 
Spiele gewonnen, über 90 Tore geschossen und nur 5 Tore kas-
siert haben. Zur Halbzeit stand es dann 1:6.
Den Start in die 2. Halbzeit haben wir dann leider komplett ver-
schlafen und nach ein paar wenigen gespielten Minuten stand es 
auf einmal 1:10.
Unsere Mädels kämpften aber weiter und ließen den Kopf nicht 
hängen! Nach einer taktischen Umstellung erarbeiteten wir uns 
einen 9 Meter, den Sara Nur sicher verwandelte.
Das Spiel endete mit 2:11, aber die Mädels dürfen trotzdem sehr 
stolz auf ihre Leistung sein! 2 Tore gegen diese Mannschaft ist 
aller Ehren wert!

Rückrundenauftakt der U17 Mädels

 
� Foto: Alex Seegis

Am Samstag hatten wir unser befreundetes Team von Klein-
aspach/Allmersbach zu Gast. Leider mussten wir uns ersatzge-
schwächt mit 1:5 geschlagen geben.
Nach einem 0:4 zur Halbzeit haben wir in der zweiten Halbzeit 
nochmal alles gegeben. Wir ließen keine Chancen mehr zu und 
hatten selbst einige sehr gute Möglichkeiten, die wir leider nicht 
nutzen konnten, bzw. einfach auch Pech hatten. Schlussendlich 
gelang den Gästen in der 2. Halbzeit lediglich ein Sonntags-
schuss, der unhaltbar für unsere Torspielerin war. Wir konnten, 
durch Elisa, den Ehrentreffer doch noch erzielen und haben zu-
mindest die 2. Hälfte des Spiels ausgeglichen gestalten können. 
Im Hinspiel haben wir noch mit 9 Gegentoren verloren.
Nächsten Samstag haben wir den TV Oeffingen zu Gast. Eine der 
stärksten Mannschaften in unserer Staffel.
Mehr über uns findet Ihr in Insta unter scu.soccergirls

E3: 1. Spieltag gegen den TV Weiler 2
Wie bereits zum Auftakt der Qualistaffel im September hieß auch 
unser Gegner zum Start der Kreisstaffel TV Weiler 2.
Wie im Hinspiel mussten wir uns wieder knapp geschlagen geben 
und verloren das Spiel mit 2:3.
Am nächsten Samstag treten wir in Schwaikheim an.
Es spielten: Nihat, Stanislav, Jari, Alexander, Emin Can, Hashem, 
Nero, Maxime, Finn
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D2: Unnötige Heimniederlage gegen  
Haubersbronn-Miedelsbach
Zum zweiten Heimspiel ging es gegen die Spielgemeinschaft 
Haubersbronn-Miedelsbach für uns um wichtige 3 Punkte. Beide 
Teams agierten von Anfang an auf Augenhöhe. Unsere Gäste hat-
ten den besseren Start und konnten sich einige Chancen erspie-
len. Die Führung der Gäste zum 1:0 nach 12 Minuten war dem 
Spielverlauf gerecht.
Unsere D2 tat sich gegen einen lauffreudigen und kompakten 
Gegner schwer im Spielaufbau. Die Angriffe über die Mitte blie-
ben oftmals in der vielbeinigen Abwehr stecken. Unser bester 
Spielzug wurde dann vom Schiedsrichter aufgrund einer ver-
meintlichen Abseitsstellung abgepfiffen.
In der zweiten Halbzeit kam die D2 besser ins Spiel. Trotzdem 
blieben die Gäste stets gefährlich. In den letzten Minuten vor dem 
Abpfiff hatten die D2 nochmals zwei dicke Chancen zum Aus-
gleich. Zuerst konnte ein zu schwach geschossener Handelfme-
ter pariert werden, danach vergaben wir mit dem Schlusspfiff aus 
2 Meter freistehend. Für die nächsten Spiele bedarf es einer Leis-
tungssteigerung, um Punkte zu ergattern.
Kader: Marian, Lauri, Paul, Uyiosa, Luca, Vincent, Bilal, Elias, 
Liam, Luan, Viktor, Alessio, Mats

Nächste Spiele:
29. März um 11:00 Uhr SCU – TV Weiler
3. Mai um 12:30 Uhr SCU – SG Weinstadt
17. Mai um 12:15 Uhr SCU – SG Schorndorf

C1: Standards ebnen den Weg zum verdienten 
Heimsieg – 4:1 gegen den TSV Schmiden II
Nach dem umkämpften 2:2 zum Rückrundenauftakt war die 
Mannschaft hochmotiviert, im ersten Heimspiel den ersten Sieg 
einzufahren. Doch es wurde ein harter Kampf.
Die Partie begann zerfahren, geprägt von intensiven Zweikämp-
fen und vielen Ballverlusten im Mittelfeld. Beide Teams lieferten 
sich einen echten Abnutzungskampf, bei dem klare Torchancen 
Mangelware blieben. Dann der Schockmoment: Eine Unacht-
samkeit in der Defensive wurde eiskalt bestraft – 0:1 nach 15 Mi-
nuten. Doch unser Team bewies Moral. Noch vor der Pause 
wurde ein Freistoß direkt verwandelt – ein erster Geniestreich, der 
das Spiel wieder offen gestaltete.
Nach der Halbzeit übernahmen wir mehr Kontrolle, doch zwin-
gende Möglichkeiten blieben zunächst aus. Die Spannung war 
greifbar, jeder Zweikampf wurde mit maximalem Einsatz geführt. 
In der 40. Minute dann der erlösende Moment: Ein Abpraller 
wurde mit vollem Einsatz im Nachschuss über die Linie gedrückt 
– 2:1. Jetzt war der Bann gebrochen. Schmiden geriet ins Wan-
ken, während unsere Jungs weiter Druck machten. Ein klarer Elf-
meter sorgte für das 3:1, bevor ein sensationeller Freistoß aus 
dem Mittelfeld den Schlusspunkt setzte. Mit 4:1 war der verdiente 
Heimsieg perfekt.
Ein großes Dankeschön an alle Zuschauer und Helfer, die das 
Team unterstützt haben.
Am 29.03. wartet mit dem TSV Leutenbach der nächste Gegner 
– dort soll die nächste starke Leistung folgen!
Es spielten: Max, Shawn, Ferdus (1 Tor), Arjen (3), Lukas, Daniel, 
Luka, Justus, Nils C., Nils W., Hannes, Mehmet, Luca, Levi, 
Emma, Rohit

Handballabteilung

FSJ bei der HSK

 
� Foto: Dolch

Abteilung Tischtennis

Herren II verpasst Sieg nach gutem Start
SCU Herren II – TSV Schmiden� 7:9
Am vergangenen Freitag, dem 21.03.2025, empfing unsere zweite 
Herrenmannschaft den TSV Schmiden in unserer Atriumhalle.
Nach den Eingangsdoppeln konnte unsere Herren II einen deutli-
chen 3:0-Vorsprung verzeichnen, da alle Doppel zu unseren 
Gunsten entschieden wurden.
Leider konnte man diesen Schwung nicht mit in die Einzelbegeg-
nungen nehmen. Von den ersten sechs Partien konnten nur Pit 
und Walde Siege für Urbach einfahren, weswegen der Vorsprung 
auf 5:4 geschrumpft war.
Durch den 3:0-Erfolg von Niko trennte man sich in den 2. Einzel-
paarungen der vorderen Paarkreuzes pari, wodurch der SCU wei-
terhin mit einem Punkt in Front war.
Doch dann übernahm Schmiden die Führung, da sie aus den ver-
bleibenden 4 Einzeln 3 gewinnen konnten. Somit ging unser Dop-
pel 1 Pit/Noah beim Stand von 7:8 gegen uns ins Schlussdoppel. 
Leider war es den beiden nicht möglich, ihre Gegner ernsthaft in 
Gefahr zu bringen, weswegen am Ende eine bittere 7:9 Nieder-
lage feststand.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Für unsere Herren II gilt es nun, sich nicht unterkriegen zu lassen, 
sich auf die positiven Aspekte der Begegnung zu konzentrieren, 
um in den letzten beiden Spielen der Saison nochmal alles geben 
zu können.
Punkte: Pit/Noah (1), Niko/Walde (1), Gerald/Markus (1), Pit Haaf 
(1), Niko Chrust (1), Noah Frese, Gerald Wieler, Waldemar Chrust 
(2), Markus Rube

Die nächsten Spiele:
Datum Uhrzeit Team Heim Team Auswärts
29.03.2025 13:00 Uhr SCU-Jugend 14 SG Bettringen
29.03.2025 16:00 Uhr TSB Schwäbisch 

Gmünd
SCU-Herren I

Platz 1 für Elena Ackermann W11  
und Platz 3 für U10-Team beim Hallenmehrkampf 
in Rommelshausen
Am Samstag, dem 12.03.2025, fand für unsere jungen Athleten 
der letzte Hallenmehrkampf der Saison statt.
In der Altersklasse U10 waren wir mit 2 Teams am Start. Gefordert 
waren Sprint, Weitsprung und Medizinballstoß sowie die Hinder-
nis-Pendelstaffel. Gewertet wurde der Durchschnitt aller Team-
mitglieder. Mit einem sehr guten und ausgeglichenen Auftritt be-
lohnte sich unser Team rot mit dem 3. Platz. Das Team weiß 
belegte Rang 8 von 13 Mannschaften.
Team rot: Matheo, Marie L. Sophia, Jonas, Lilia, Emma, Linda und 
Noah
Team weiß: Lexa, Henri, Marie G., Felix, Chiara, Nils und Tim

 
U10-Teilnehmer� Foto: privat

Für die U12er gab es einen Dreikampf mit Einzelwertungen nach 
Geschlecht und Jahrgang. Eine neue Herausforderung für unsere 
zehn Kinder, die bisher fast alle nur in Mannschaftwettkämpfen 
gestartet waren.
Ein perfekter Wettkampf folgte für Elena W11 und Platz 1 mit 1230 
Punkten (4,3 s, 3,87 m weit, 7,40 m Stoß) von 31 Teilnehmerinnen. 
Bei den W10 erreichten Anna Platz 10, Maila Platz 11 und Nelly 
Platz 14 vom 33 Teilnehmerinnen.
Bei den Jungs M10 freute sich Niklas über Platz 5 und seinen 
ersten Dreimetersprung. Julian folgte auf Platz 9, Dante Platz 10 
und Johan auf Platz 14. Für Titus und Alexandros, beide M11, galt 
es Erfahrung zu sammeln.

Zum Abschluss des Wettkampfs gab es noch eine Staffel über 6 x 
1 Hallenrunde. Unser Team freute sich über den erkämpften 7. 
Platz von insgesamt 15 Staffeln.

 
U12-Teilnehmer� Foto: privat

Herzlichen Glückwunsch an alle und macht weiter so!

Saisoneröffnung 2025
Jetzt vormerken! Wir freuen uns auf viele Gäste und Mitglieder.

 
Auf ins Bärenbachtal� Foto: TCU

Nicht vergessen,
am 28.03.2025 ist Mitgliederversammlung in der Auerbachhalle 
(Einlass 18:30 Uhr. Beginn 19:00 Uhr).
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Damen 30 – Auswärtsspiel in Endersbach
Hoch motiviert starteten wir 
unsere Fahrt nach Endersbach. 
Sonne wurde noch schnell auf 
dem Parkplatz getankt, damit 
Bianca ihren Beruhigungsdrink 
einnehmen konnte. Claudi und 
Diana waren solidarisch, Mar-
tina hielt sich ausnahmsweise 
zurück.
Bianca und Martina starteten 
ihre Einzel. Martina verlor leider 
klar. Bianca machte es dage-
gen sehr spannend. Sie führte 
im Satz Tie-Break 6:3, verlor 
aber dann 6:8. Leider spielten 
ihre Beine im 2. Satz bei 3:3 
nicht mehr mit und trotz ihrem 
Job als Aufwärmbeauftragte, 
war dies das Problem. Magnesium wäre vielleicht die Lösung.
Da wir platzbezogen spielen mussten, startete Diana mit ihrem 
Einzel. Souverän siegte sie und machte ihre Fans, Mannschaft 
plus Stefan und Ben sehr stolz.
Claudi, unsere Nummer 1, musste ihr Einzel leider abgeben.
Unsere Bianca konnte aus Termingründen leider kein Doppel spie-
len, aber durch Martina S. hatten wir tollen Ersatz der Damen 40.
Claudi und Martina S. spielten das Einserdoppel. Sie verloren 
zwar eindeutig, aber das Ergebnis täuscht über einige harte und 
knappe Punkte hinweg.
Verlass ist auf das Zweierdoppel. Diana und Martina, unser ein-
gespieltes Team, siegte klar.
Leider musste wir den Spieltag 2:4 abgeben, aber bei den Damen 
30 zählt ja das Motto „Spannung, Spiel und Spaß!“

Rafael Müller wird  
Württembergischer Vizemeister

 
Judo-Kids mit Trainer nach der Siegerehrung�Foto: JV Urbach e. V.

Am Sonntag, den 23. März 2025, ging es für die U11-Kämpfer 
des JVU zur höchst-möglichen Meisterschaft ihrer Altersklasse. 
Württembergische Meisterschaften im Judo der Kinder unter 11 
Jahren!

 
Spannung, Spiel und Spaß! 
� Foto: Privat

Ausgetragen wurden diese in Schwieberdingen bei Ludwigsburg 
und dabei waren die qualifizierten Urbacher Judoka Rafael Müller 
(bis 30 kg) und Emilian Schlotz (bis 28 kg).
Emilian hatte insgesamt vier Kämpfe zu bestreiten:
Kampf 1 gegen einen Judoka aus Erbach bei Ulm ging über die 
gesamte Zeit und endete unentschieden. Aus Sicht der Trainer 
aber ein durch die Kampfrichterin gestohlener Sieg! Emilian hatte 
im Kampf seine Spezialtechnik im Griff- und Eindrehkampf durch-
bringen können und seinen Gegner eindeutig geworfen. Aufgrund 
vermeintlich falschen Griffes wurde der Ippon aber wieder zu-
rückgenommen. Einige Zeit später drehte Emilian den Erbacher in 
den Haltegriff, aber dieser wurde nicht gewertet und der Kampf 
unterbrochen, sodass Emilian um seinen zweiten Ippon betrogen 
wurde.
Kampf 2 gegen einen Kämpfer aus Laupheim war dagegen 
schnell und eindeutig: nach rd. 3 Sekunden warf Emilian seinen 
linken O-Goshi (Hüftwurf) mit Ippon und gewann.
Kampf 3 gegen einen Judoka von der Sportschule Kustusch zog 
sich dann wieder über die ganze Kampfzeit und endete knapp für 
den Gegner, der seine Standtechnik einmal eindeutiger für einen 
halben Punkt durchbekommen hatte. Emilians Fußwürfe brach-
ten ihm zwar eine Yuko-Wertung, aber der Gegner hatte mehr 
Punkte.
Kampf 4 ging leider nach einem gegnerischen Haltgriff verloren.
Somit erreichte Emilian Platz 3 und damit den Bronze-Rang.
Rafael Müller hatte drei Kämpfe zu bestreiten:
Kampf 1: Der Kampf gegen einen Kämpfer vom TSV Laupheim 
ging über die gesamte Zeit und trotz energischer Angriffe stand 
am Ende nur ein Unentschieden bei gleicher Unterbewertung.
Kampf 2 konnte Rafael seinen O-soto-otoshi/Seoi-otoshi-Mix-
Wurf gegen seinen Winnender-Gegner anbringen und ebenso mit 
seiner Hüfttechnik Wertungen erzielen, sodass er zwar erst spät, 
aber eindeutig mit Ippon gewann.
Der 3. Kampf gegen einen Judoka von der Sportschule Baur war 
ebenfalls lang und ein Schlagabtausch, bei dem beide Judoka 
ihre Techniken gut anwenden konnten. Letztlich bekam der Stutt-
garter-Gegner, der mit einer kleinen Wertung vorne lag, nach der 
vollen Kampfzeit den Sieg zugesprochen.
Aufgrund der Unterbewertungen erreichte Rafael den hervorra-
genden Silberrang und den Vize-Meistertitel bis 30 kg.
Herzlichen Glückwunsch an die beiden Urbacher Judoka!
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

Einladung zur Budogala 2025
Der Judoverein Urbach e. V. 
lädt zur Budogala 2025 herz-
lich ein, welche am Samstag, 
den 12. April 2025 in der Ur-
bacher Auerbachhalle stattfin-
den wird.
Hallenöffnung: ab 16:30 Uhr
Beginn der Budogala: 
17:15 Uhr
Es erwartet Sie/dich eine kleine 
Reise durch die asiatischen 
Kampfkünste und Kampf-
sportarten. Vorführungen von 
Aikido, Jiu-Jitsu und Judo so-
wie Taijiquan werden dich einen eindrucksvollen Abend erleben 
lassen. Für das leibliche Wohl wird mit leckeren Speisen und ei-
nem reichhaltigen Getränkeangebot gesorgt.
Eintritt frei.
Mit freundlichen und sportlichen Grüßen
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

 
JVU� Foto: JV Urbach e. V.

Regional denken - Regional handeln
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Einladung an alle Mitglieder zur Hauptver-
sammlung des Musikverein Urbach 1932 e. V.
Die Hauptversammlung findet am Mittwoch, dem 09.04.2025, 
um 19 Uhr im Vereinsheim im Bärenhof statt.
Vereinsheimöffnung ab 18.30 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
	 - Vorstand
	 - Kassierin
	 - Kassenprüfer
	 - Jugendleiterin
4. Antrag auf Entlastung
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens eine Woche 
vor ihrer Durchführung an den Vorstand zu richten.

Osterbrunnen schmücken
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder den Rathausbrunnen 
und die Eierfrau am Museum am Widumhof mit Girlanden und 
bunten Eiern österlich schmücken.
Treffpunkt für Girlanden binden und Aufbau: Freitag, 4. April ab 
13:00 Uhr bei Erika Krapf, Schlossstraße 64
Dankbar sind wir hierfür auf viele Helferinnen. Bitte kommt zahl-
reich und bringt – wer hat – eine Gartenschere mit!
Info bei Erika Krapf: Tel. 07181 81497, oder Handy: 0176 
83619609

 
Rathausbrunnen� Foto: LF

Kinderkochkurs zur Osterzeit
Der Kochkurs für Kinder von 9 bis 12 Jahren mit Lydia Häring fällt 
leider aus.

Halbtagesausflug ins Schloss Ludwigsburg
Es ist das Jahr 1700. Der junge Herzog Eberhard Ludwig von 
Württemberg ist voller Tatendrang und leidenschaftlicher Jäger. 
Seine Jagdgründe haben allerdings kein angemessenes Quartier. 
Er lässt die Ludwigsburg bauen, heute das alte Corps de Logis 
mit seinen heimeligen, kleinen Räumen und der reichen Ausstat-
tung im barocken Stil.
Taucht mit uns in ein, in das Leben der hohen Herrschaften. Taucht 
mit uns in eine längst vergessene Welt aus Prunk und Luxus. Man-
ches offenbart sich erst beim näheren Hinschauen. Unsere Schloss-
führerin Ariane Schröfel, die uns aus Markgröningen in guter Erinne-
rung ist, wird diese Begehung wieder in einer unbeschreiblichen, 
besonderen, kreativen Art und Weise für uns darbieten.
Da wir eine große Gruppe sein werden, müssen wir die Führungen 
in 2 hintereinander folgenden Gruppen machen. Die jeweils war-
tende Gruppe kann im Schloss-Café verweilen.
Anschließend werden wir den Abend in einem Restaurant aus-
klingen lassen.
Treffpunkt: Freitag, 9. Mai ab 14:30 Uhr – 
Abfahrt: 15:00 Uhr Wittumstadion Urbach
Heimkehr: 22 Uhr Wittumstadion
Unkostenbeitrag: Mitglieder: 28 €, Nichtmitglieder: 32 €
Im Preis enthalten: Busfahrt und Schlossführung. 
Gäste sind willkommen!
Anmeldung: Elli Hurlebaus 015770615151 ab 15 Uhr

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen? 
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.
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Rückblick Hauptversammlung für  
das Geschäftsjahr 2024
Die Hauptversammlung für das „Geschäftsjahr“ 2024 liegt nun 
hinter uns. Die Berichte wurden verlesen und der aktuelle Vor-
stand entlastet. Wir können mit Stolz behaupten, die Schatzkiste 
Familie wächst kontinuierlich weiter. Waren es im Jahre 2014 
noch 9 Gründungsmitglieder, sind es Stand 31.12.2024 gesamt 
stolze 174 Mitglieder im Verein. Hiervon wurden auch dieses Jahr 
wieder Mitglieder für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

 
Danke für 10 Jahre Schatzkiste e.V.

Zum Ende der Hauptversammlung musste dann der Vorstand 
neu gewählt werden. Auch hier fand sich für jede Aufgabe ein 
passendes Mitglied. Wir bedanken uns bei den scheidenden Vor-
ständen Lisa und Tabea für die Arbeit und Hilfe der vergangenen 
Jahre. Ebenso wünschen dem neuen Vorstand allzeit ein gutes 
Händchen bei allen Entscheidungen.

 
Der neue Vorstand der Schatzkiste e.V. – v.li. David Vampa, Yvonne 
Opitz, Marco Walter, Benjamin Meitinger, Heike Stefes, Stefanie 
Matefi, Klaus Matefi� Fotos: Die Schatzkiste e.V.

Waldpädagogik Urbach

Ab April starten zwei Waldläufer-Gruppen  
für Kinder und Jugendliche
Ab April starten wir mit zwei Gruppen, die sich einmal im Monat 
(wir planen den ersten Samstag im Monat) i.d.R. am Waldwagen 
am Hag treffen wird. Die ersten Termine stehen in der Werbung, 
es soll danach aber weitergehen! Wenn ihr (ihr/e Kind/er) also Lust 
habt (haben) einmal im Monat mit uns im Wald auf Entdeckungs-
reise zu gehen, dann meldet euch gerne unter info@waldpaeda-
gogik-urbach.de an. Im Moment sind noch ein paar Plätze frei!

 
� Foto: Fotos: Schielberg

Der Frühling ist da!
Endlich! Nach einer langen grauen, lichtarmen und kalten Phase 
des Winters werden wir wie jedes Jahr im Frühling neu von dem 
jungen, frischen Grün inspiriert. Das saftige frische Grün ist eine 
echte Augenweide! Das erfreut das Herz, unsere Sinne werden ge-
weckt, wir bekommen Lust auf Unternehmungen im Freien, auf fri-
sche Luft und Sonne, auf Grünes auf dem Teller. Und das ist auch 
gut so, denn am Ende des Winter verlangt der Körper besonders 
viel Vitalstoffe, um das Immunsystem zu stärken, weil die lichtarme 
Zeit auch eine gewisse Herausforderung für den Körper bedeutet.

 
� Foto: Eva Fitz

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Aber selbst im Winter müsste man nicht darben, denn es gibt bei 
uns auch Superkräuter, die wir das ganze Jahr über ernten kön-
nen z. B. Brennessel, Spitzwegerich, Löwenzahn, Gänseblüm-
chen. Diese Pflanzen sind draußen immer sichtbar in einer kleinen 
Rosette dicht am Boden, damit der kalte Wind über sie hinweg 
pfeifen kann. Wenn man aufmerksam an Wiesen, Wegrändern 
und unseren Gemüsegärten vorbeigeht, kann man viele solcher 
Kräuter entdecken und ernten, für eine Erfrischungskur im Winter. 
Zugegeben, es ist mühsam, die kleinen Blättchen an den Blattro-
setten zu sammeln, aber es ist ein Vitaminschub im Winter. Da 
diese Kräuter im Winter auch einen gewissen Stress haben, 
schmecken Sie auch etwas herber.
Kräuterspaziergang am 12. April 2025 um 10.30 am Freibad Ur-
bach. Kosten: 12 € pro P. zuzügl. 2 € für Verkostung. Anmeldung 
per E-Mail (info@fit-und-alltag.de) oder telefonisch (07181 86181)

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

VdK-Patientenberatung:  
Informationen zur elektronischen Patientenakte
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird seit 15. Januar 2025 
stufenweise für alle gesetzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. Die Nutzung der ePA ist freiwillig. Die elektroni-
sche Patientenakte ist eine von Versicherten zu führende digitale 
Akte. Die Daten werden auf Servern in Deutschland gespeichert 
und in der ePA verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)Arztpraxen oder 
Krankenhäuser befüllen die Patientenakte mit Informationen wie 
zum Beispiel Medikationsplänen, Laborbefunden, Arztbriefen 
oder Röntgenbildern. Nutzen kann man die ePA auf digitalen End-
geräten, also auf dem Smartphone oder auf dem PC oder Laptop.
„Wem Versicherte Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte ge-
ben, bestimmen sie selbst. Ein Widerspruch darf für Versicherte 
keine negativen Auswirkungen haben. Natürlich kann die ePA 
nach einem Widerspruch zu einem späteren Zeitpunkt wiederein-
gerichtet werden“, so Željka Pintarić von der Patientenberatung 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Vorteil der elektronischen Patientenakte ist, dass Gesund-
heitsdaten digital und jederzeit, auch im Notfall, direkt zur Ver-
fügung stehen. Das erleichtert die weitere Behandlung beim 
Hausarzt, aber auch den Facharztbesuch oder einen Arztwech-
sel. Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für Patientinnen und 
Patienten und das Gesundheitssystem wird, müssen eventuelle 
Sicherheitsmängel, auf die im Dezember unter anderem der 
Chaos Computer Club hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und kritisiert, dass viele 
Menschen mit Behinderung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. Weiterführende Informatio-
nen zur elektronischen Patientenakte im VdK-Podcast: Die elekt-
ronische Patientenakte unter: 
https://bw.vdk.de/medien/podcast/.

Deutscher Seniorentag in Mannheim – 2. bis 4. April 2025
Der 14. Deutsche Seniorentag 2025 öffnet am 2. April 2025 in 
Mannheim im Congress Center Rosengarten seine Tore. Unter 
dem Motto „Worauf es ankommt“ dreht sich drei Tage lang alles 
um die Frage, wie ein gutes Leben im Alter gelingen kann und was 
wir alle zusammen dafür tun können. Prominente Gäste aus Ge-
sellschaft, Wissenschaft und Politik erwarten Sie, es gibt mehr als 
90 Veranstaltungen zu allen Themen des Älterwerdens, mehr als 
150 Aussteller präsentieren Angebote und Informationen.
Mit dabei ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg – 
mit einem Stand auf der Messe am Eingang im großen Foyer. Hier 
steht ein VdK-Sozialrechtsberater für Ihre Fragen zur Verfügung. 

Außerdem hält VdK-Sozialrechtsexperte Ronny Hübsch am Frei-
tag, 4. April 2025, von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr einen Fachvortrag 
zum Thema: Der Schwerbehindertenausweis – wie bekomme ich 
ihn und was bringt er mir?
Der Deutsche Seniorentag ist am Mittwoch und Donnerstag von 9 
bis 18 Uhr und am Freitag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Und der Be-
such lohnt sich: Unternehmen präsentieren Produkte für die Ziel-
gruppe 50plus. Politik, Verbände und Gesellschaft diskutieren 
aktuelle Fragen der Seniorenarbeit. Eintrittskarten gibt es an der 
Tageskasse. Eine Tageskarte kostet 15 Euro, die 3-Tages-Karte 
35 Euro. Wer nicht lang Schlange stehen möchte, kann die Karten 
vorab im Internet bestellen: www.deutscher-seniorentag.de.

Erinnerung – Information
Einladung zum nächsten Kaffee-Treff an alle 
Mitglieder und Freunde des VdK am Mitt-
woch, den 02.April 2025 in Urbach wie immer 
um 15 Uhr im Schloss-Treff!!
Kommen Sie vorbei zum schwätzen und infor-
mieren. Es grüßen mit nachfolgendem Spruch:
„Der Frühling ist die schönste Zeit
Was kann wohl schöner sein?
Da grünt und blüht es weit und breit
im goldnen Sonnenschein.“
Annette von Droste zu Hülshoff
und freuen sich auf viele Gäste
alle Vorstände des Ortsverbands Vdk Urbach

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung –  
und vieles mehr

Seniorencafé „Mitte“
Termin: Mittwoch, 2. April, 14:00 – 16:00 Uhr
Thema: Seniorenarbeit mit Seelsorge, Isabel Munk und Simone 
Dobler berichten
Der traditionelle Seniorentreff Mitte besteht bereits seit 50 Jahren 
und bietet geselliges Zusammensein für Seniorinnen und Senio-
ren in der Kernstadt. Dieser Treff gestaltet den Nachmittag mit ei-
nem bunten, unterhaltsamen und abwechslungsreichen Pro-
gramm.
Michaela Salenbauch leitet den Nachmittag zusammen mit einem 
ehrenamtlichen Team.
Wo: Begegnungscafé MGH Familienzentrum Schorndorf, Karl-
straße 19, 2. OG
Nächster Termin: 07.05.
Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: fami-
lienzentrum@schorndorf.de

Elternbildungsveranstaltung
Fit mit Medien – Das erste Smartphone
Termin: Donnerstag, 3. April, Beginn: 18:30 Uhr
Wenn Kinder ihr erstes Smartphone möchten, stehen Eltern vor 
vielen Fragen:
Ist mein Kind schon reif dafür? Was muss ich eigentlich alles über 
WhatsApp, TikTok & Co. wissen?
Wir sprechen mit Ihnen in unserem Vortrag darüber, was für Sie 
und Ihr Kind im Umgang mit dem Smartphone wichtig ist und 
geben Tipps, damit Sie Ihre Kinder digital begleiten können.
Leitung: Katja Plieninger, Coach für Medienkompetenz, Stadt 
Schorndorf und Dr. med. Ralf Brügel, Kinder- und Jugendarzt
Kosten: Keine
Wo: MGH Familienzentrum Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG
Anmeldung erwünscht unter 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de
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Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie 
auf unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, 
bei Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vor-
bei!

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

4. Urbacher Repairtag
Hast du was zum Reparieren?
Dann komm zum Repair-Tag 
mit deinen Sachen vorbei!
Am Samstag, dem 5. April 
2025; 14 – 17 Uhr, in der Frie-
denskirche Urbach.
Es warten Heimwerker, Elektri-
ker, Schreiner, Mechaniker und 
Näherinnen, die dich bei deiner 
Reparatur unterstützen!
Außerdem gibt es Kaffee und 
Kuchen!
Auf Spendenbasis.
LONA e.V. Urbach
www.lona-urbach.de
Ev. Kirchengemeinde Urbach

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Theater: Lausige Zeiten (gekürzte Fassung)
Im Rahmen der Plüderhäuser 
Energietage ist das Theater 
hinterm Scheuerntor in der 
Staufenhalle zu Gast. In einer 
extra gekürzten Fassung füh-
ren Carina Benzkirch, Kathrin 
Haag, Jannik Hess und Birgit 
Sonnenschein unter Regie von 
Silke Zech das Stück Lausige 
Zeiten auf: „Das Jahr 2052: Sie 
sind schon wieder lausig, die 
Zeiten. Können winzigste We-
sen das Schicksal der Welt 
zum Guten wenden? Vielleicht 
braucht es einen Perspektiven-
wechsel.“
Los geht‘s um 20 Uhr. Eintritt 
frei.
Das ganze Programm der 
Energietage findet man unter 
www.pluederhausen.de/energietage

 
� Foto: Team LONA e.V.

 
� Foto: Theater hinterm  

Scheuerntor

Parteien und 
Wählervereinigungen

Grundwasser im Gebiet Schraienwiesen, 
Vortrag mit Privatdozent Mohrlok am 4. April
In Kooperation des BUND, Urbach & Plüderhausen klima-
neutral, der Bürgerliste Urbach (BLU) und der Bürgerinitiative 
Schraienwiese, laden wir zu dieser besonderen Veranstal-
tung ein – bitte den Termin vormerken.
Grundwasser ist eine bedeutende Wasserressource, nicht nur für 
die Trinkwassergewinnung. Grundwasser speist auch die Gewäs-
ser in Trockenzeiten und ist so wichtig für alle wassergebundenen 
Ökosysteme.
Grundwasser entsteht durch Sickervorgänge, entweder von Re-
genwasser in den Boden oder aus Gewässern durch die Gewäs-
sersohle.
Der Grundwasserhaushalt kann aus verschiedenen Gründen nur 
abgeschätzt werden. Grundwasserkörper sind großräumig und 
können nur selten gut abgegrenzt werden. Die Sickervorgänge 
sind nicht wirklich messbar. Die Strömung des Grundwassers ist 
unmittelbar beeinflusst von den Strukturen im Untergrund und 
nicht direkt zugänglich.
Dennoch sind zu den Grundwasserverhältnis-
sen im Gebiet der Schraienwiesen ein paar 
grundsätzliche Aussagen möglich.
Freitag, 04.04.2025, 19:00 Uhr im Mehrzweck-
raum der Atriumhalle in Urbach

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Bürgerinitiative Schraienwiese
Bürgerinitiative
Schraienwiese 

Urbach
      www.schraienwiese.de

Grundwasser im Gebiet Schraienwiesen, 
Vortrag mit Privatdozent Mohrlok am 4. April
Wir laden herzlich zu dieser besonderen Veranstaltung ein. Details 
entnehmen Sie bitte der Veröffentlichung unter Bürgerliste Ur-
bach (BLU).
Freitag, 04.04.2025, 19:00 Uhr
im Mehrzweckraum der Atriumhalle in Urbach
www.schraienwiese.de
schraienwiese@gmx.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Veranstaltung „Hochwasserschutz“
Am Samstag, 29.03.2025, findet von 13 bis 17 Uhr in der Auer-
bachhalle eine Veranstaltung zum Thema „Hochwasserschutz“ 
statt. Die Veranstaltung umfasst die Besichtigung des Hochwas-
serrückhaltebeckens Plüderhausen-Urbach. Der Kreisverband 
der GRÜNEN ist Veranstalter. Alle Interessierten sind eingeladen.
Anmeldung bis Freitag, 28.03. unter 
buero@gruene-rems-murr.de
13:00 Uhr Ankommen und Begrüßung
13:20 Uhr Begrüßung durch den Kreisvorstand

Foto: Rudolf 
Wrobel

SOMMERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 29. März 2025 auf 

30. März 2025 wird die Uhr 
um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2:00 Uhr statt.
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13:30-15:00 Uhr Herbert Schuck, Wasserverband Rems-Murr-
Kreis, Besichtigung des Wasserrückhaltebeckens Plüderhausen-
Urbach
15:00-15:30 Uhr Kaffeepause
15:30-16:00 Uhr Hans-Peter Sieg, Hochwasserschutz aus städ-
tebaulicher und ökologischer Sicht
16:00-16:30 Uhr Hochwasserschutz aus politischer Sicht
16:30-17:00 Uhr Allgemeine Aussprache und Auswertungsrunde
Herzliche Einladung!
Um Anmeldung wird gebeten.

 
� Foto: GRÜNE Urbach

Runder Tisch am 3. April!
Die GRÜNEN Urbach treffen 
sich am Donnerstag, 3. April 
2025, um 20 Uhr im Schloss-
treff, Schlossstr. 35, 73660 Ur-
bach. Der Runde Tisch hat 
das Motto „Nach der Wahl ist 
vor der Wahl“. Dabei blicken 
wir auf Urbacher Themen. 
Herzliche Einladung an alle In-
teressierten an der grünen Poli-
tik für Urbach!

Jahrgänge
U62/63 Jahrgangstreffen am 11. April 2025
Unser nächstes Treffen des Jahrgangs 1962/63 findet am
11. April 2025 um 19 Uhr statt.
Im Gasthaus Rössle, Urbach, Mühlstraße 15, ist ein Tisch für uns 
reserviert.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch teilnehmen.
Bitte meldet euch unbedingt vorher bei Kerstin Beutel (per What-
sApp) oder bei Gunter Fauth (per Mail: info@valegra.de) an.

Aus den Nachbargemeinden
Theater hinterm Scheuerntor
Geheimnisse einer armen Seele
Das neue Programm des Figurenspielers Wolfgang Kammer bie-
tet eine aufregende Folge höchst unterschiedlicher Szenen: Men-
schenähnliche Wesen tauchen auf, aber auch groteske Unge-
heuer, ein überdimensionales menschliches Gesicht, frühkindliche 
Erinnerungen, Wünsche und Sehnsüchte, Unheimliches, aber 
auch Lichtes.
Fr., 28.03., und Sa., 29.03., jeweils 20 Uhr, Theater hinterm Scheu-
erntor, Plüderhausen

 
� Foto: GRÜNE Urbach

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Yoga am Morgen
Am Donnerstag, 27. März startet ein neuer Kursblock mit Bet-
tina, immer 8 bis 9.15 Uhr. Energievoll in den Tag starten mit 
Atemübungen, kräftigenden Körperhaltungen und fließenden Be-
wegungsabläufen für eine bessere Beweglichkeit. Den Körper 
und Geist besser kennenlernen und ins Gleichgewicht finden, um 
den Anforderungen des Alltags gelassener zu begegnen. Die 
Stunde schließt mit einer Tiefenentspannung oder Meditation ab. 
Ein Einstieg ist auch im laufenden Kurs möglich.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, 05.04. findet ab 15 Uhr im Kneipp-Zentrum, Gra-
benstraße 28 die ordentliche jährliche Mitgliederversammlung 
statt. Die Einladung ging bereits an alle Mitglieder. Natürlich gibt 
es auch Kaffee und Kuchen – die Liste für Kuchenspenden liegt 
im Flur im 1. OG aus. Um Anmeldung über die Webseite oder tele-
fonisch bei der Geschäftsstelle wird gebeten.

Beratung und Info:
Tel. 07181 706474, www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das
Gemeinsam mit den Naturparkführern den 
Frühling willkommen heißen
„Lieber Frühling, komm doch bald herbei …“, singen nicht nur die 
Kinder. Die Erwachsenen freuen sich ebenso auf die spürbar län-
ger und wärmer werdenden Tage. Und auch die Natur blüht im 
wahrsten Sinne des Wortes auf. Dies nehmen sich die Naturpark-
führer Schwäbisch-Fränkischer Wald zum Anlass, ihre Gäste zu 
ihren Wanderungen in den aus dem Winterschlaf erwachenden 
Naturpark einzuladen. Dabei werden die ersten Frühjahrsblüher 
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gesucht und probiert. Und auch die Tierwelt und Geschichte der 
Region werden näher kennengelernt. Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei: Kurze informative Rundwege, lange Distanzwande-
rungen, Touren mit dem (E-)Bike und achtsame meditative Füh-
rungen für Erholungssuchende. Oder wie wäre es mit Ankneippen 
im Wüstenroter Wald mit anschließendem kleinem Weißwurst-
frühstück? Und wer weiß, vielleicht begegnet einem manchmal 
sogar der Osterhase? Des Weiteren bieten die Naturparkführer 
einige Führungsreihen an, welche über das ganze Jahr fortgesetzt 
werden: „Schatzkammer Naturpark“ (06.04.25), „Wild durchs 
Jahr“ (12.04.) und die „Genuss-Walkingtour am Morgen“ (27.04.). 
Auch die größeren Veranstaltungen starten nun im Frühjahr wie-
der durch: Am 01.05. findet das KinderNaturErlebnisFest in Kai-
sersbach-Mönchshof statt. Der Naturpark lädt am 25.05. zum 
Naturschutztag ein. Und am 29.05. steigt die große Waldolympi-
ade des Naturerlebniscamps Wüstenrot. Diese und alle weiteren 
Termine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und auf 
www.die-naturparkfuehrer.de

25 km rund um Lorch mit den WaldMeistern
Am Sonntag, 6. April eröffnen die Naturparkführer Dr. Manfred 
Krautter und Walter Hieber („WaldMeister“) ihre Distanzwande-
rungs-Saison mit einer Tour im landschaftlich reizvollen Schwä-
bisch-Fränkischen Wald. Auf weitgehend unbekannten und na-
turnahen Pfaden wird der südliche Naturpark bei Lorch erkundet. 
Grandiose Ausblicke auf den „heiligen Berg“ der Schwaben, ei-
nen namenlosen Wasserfall und verwunschene Felsformationen 
reihen sich entlang der abwechslungsreichen Strecke. Ein Muss 
für alle, die gerne Distanz wandern und die Natur genießen wol-
len. Ein herzhaftes Mittagsvesper mit Getränken in freier Land-
schaft ist im Preis inbegriffen.
Treffpunkt ist am 6. April um 8.30 Uhr am Parkplatz am Römer-
turm beim Kloster Lorch. Dauer ca. 7,5 Stunden. Die Kosten in-
klusive Mittagsvesper mit Getränken betragen 23 €. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Naturparkführer Manfred Krautter, E-Mail: 
krautter@die-naturparkfuehrer.de, Telefon 07181 83994.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Römisches Leben in der Provinz – Der Kelte Atticus wird Römer
Vortrag mit Führung in der Wechselausstellung „Leben am 
Limes – Ein Fenster in die Römerzeit“ im Naturparkzentrum 
Murrhardt am 8. April um 18 Uhr
Im Rahmen der aktuellen Wechselausstellung „Leben am Limes – 
Ein Fenster in die Römerzeit“ lädt der Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald am 8. April 2025 zu einem besonderen Vortrag ein.
Unter dem Titel „Römisches Leben in der Provinz – Der Kelte At-
ticus wird Römer“ nimmt Ortwin Köhler, erfahrener Limes-Cice-
rone, die Zuhörenden mit auf eine eindrucksvolle Zeitreise. An-
hand ausgewählter Schaukästen mit detailreichen Nachbildungen, 
auch Dioramen genannt, erzählt er die fiktive Lebensgeschichte 
von Atticus, einem Kelten, der sich in der römischen Welt zurecht-
finden muss. Wie sah das Leben am Limes aus? Welche Heraus-
forderungen und Chancen ergaben sich für die Menschen? Diese 
Fragen werden anhand historischer Fakten und lebendiger Schil-
derungen anschaulich beantwortet.
Die liebevoll gestalteten Dioramen von Modellbauer Helmut Sai-
ger bilden das Herzstück der Veranstaltung. Mit größter Sorgfalt 
gefertigt und historisch fundiert, lassen sie das römische Leben in 
der Provinz greifbar werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 8. April 2025, um 18 
Uhr im Naturparkzentrum Murrhardt statt und dauert etwa eine 
Stunde. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten.
Der Vortrag bietet eine einmalige Gelegenheit, tief in die römische 
Vergangenheit einzutauchen und mehr über das alltägliche Leben 
entlang des Limes zu erfahren.
Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 07192 9789-002, E-Mail: info@naturpark-sfw.de, 
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturpark aktiv
6. April – Sonntag
Schatzkammer Naturpark – grüne Köstlichkeiten im Frühjahr
Mit allen Sinnen nehmen die Teilnehmenden auf dieser ca. drei-
stündigen Tour mit Naturparkführerin Birgit Gilbert das frische 
Grün der Wildkräuter, jungen Baumblättern und Fichtennadeln 
wahr. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Wanderparkplatz Gabrain in 
Berglen – Stöckelhof und die Kosten betragen 10 €/Person, Kin-
der bis 16 Jahre zahlen 5 €. Anmeldung bis 5. April unter 017 74 
21 05 64 oder gilbert@die-naturparkfuehrer.de Weitere Termine 
am 29. Juni und 14. September.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Zinnfiguren gießen und bemalen –
Kreativaktion für Kinder im Naturparkzentrum
Im Rahmen der Wechselausstellung „Leben am Limes – Ein Fens-
ter in die Römerzeit“ lädt der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald am 12. April 2025 zu einer besonderen Mitmach-Aktion für 
Kinder ein.
Bei der Veranstaltung können Kinder in Begleitung eines Erwach-
senen das Gießen von Zinnfiguren beobachten und diese an-
schließend selbst bemalen. Wilfried Dangelmaier, einer der größ-
ten Hersteller von Zinnfiguren in Deutschland, wird den Kindern 
das traditionelle Handwerk des Zinngießens vorführen und span-
nende Informationen zu dieser Technik preisgeben. Unter Anlei-
tung des erfahrenen Modellbauers Helmut Saiger, dessen detail-
reiche Miniaturwelten aktuell in der Ausstellung zu sehen sind, 
werden die Figuren anschließend mit Sorgfalt bemalt und gestal-
tet. Dabei erhalten die Teilnehmenden einen kreativen Einblick in 
die Welt der Römer.
Die Aktion findet am Samstag, dem 12. April 2025, von 10 bis 16 
Uhr im Naturparkzentrum Murrhardt statt. Aufgrund begrenzter 
Plätze werden drei Gruppen im Abstand von je zwei Stunden an-
geboten:
Gruppe 1: 10:00 – ca. 11:30 Uhr
Gruppe 2: 12:00 – ca. 13:30 Uhr
Gruppe 3: 14:00 – ca. 15:30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich unter 
carmen.wassong@naturpark-sfw.de oder telefonisch unter 
07192 9789 002.
„Mit dieser Aktion bietet der Naturpark Kindern eine tolle Möglich-
keit, Geschichte spielerisch zu erleben und sich kreativ mit dem 
Leben in der Römerzeit auseinanderzusetzen“, so Carmen Was-
song, Projektmanagerin für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
beim Naturpark.
Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 07192 9789-002
E-Mail: carmen.wassong@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Jahreskonzert der Vertigo Big Band
Swing und Latin am 23. März im Waiblinger Bürgerzentrum
Die Vertigo Big Band des Städtischen Orchesters Waiblingen lädt 
am Sonntag, 23. März 2025 um 19 Uhr in den Welfensaal des 
Waiblinger Bürgerzentrums zu ihrem Jahreskonzert (Saalöffnung 
18.30 Uhr).
Die Vertigo Big Band wird an diesem Abend neben klassischen 
Swing-Titeln auch feurige Latin-Nummern aus der Feder von Mi-
chael Philip Mossman erklingen lassen. Carolin Vorholt wird mit ih-
rer wunderbaren Stimme einige Titel von Ella Fitzgerald und ande-
ren zu Gehör bringen, ebenso werden Solisten aus den Reihen der 
Band und Jürgen Bothner mit dem Tenorsaxofon zu hören sein.
Karten zu 15,– Euro bzw. 8,– Euro für Schüler und Studenten gibt 
es im Vorverkauf bei Touristinfo Waiblingen, Scheuerngasse 4, 
sowie an der Abendkasse.
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Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048
Wir sind für Sie da!

Tag und Nacht vor Ort
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Winterbach     Schorndorf     Urbach

Bestattungen

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter
Wir haben uns personell verstärkt, unser Leistungsspektrum erweitert und sind
rund um die Uhr für Sie erreichbar - garantiert! Vertrauen Sie auf unser
Traditionsunternehmen, das 1. Schorndorfer Bestattungsinstitut, gegründet 1944.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

www.stocker-bestattungen.de

SCHORNDORF
73614 Schorndorf - Gmünder Straße 14
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

Vertraulich, verbindlich, verlässlich.

TRAUER

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT PFLEGE

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Werkstr. 24 · 71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
1658840

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im Wandel ist, 
und wir wissen, wie Sie davon profitieren können.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Verkauf –  
alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem Fokus auf Ihr Ziel.

Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt und 
schnell auf den Markt – mit einer gezielten Verkaufsstrategie, die 
Ergebnisse liefert.
Vertrauen und  Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfahrung, eine 
klare Marktanalyse und eine proaktive Vermarktung sorgen dafür, 
dass Sie nicht nur verkaufen, son dern den besten Deal machen.

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

Foto: guvendemir/E+

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Immer mehr macht nicht immer glücklicher
Brauche ich das wirklich? Mit einem nachhaltigen Konsum kann man Ressourcen schonen, unnötigen Abfall vermei-
den und sich neue � nanzielle Freiräume verscha� en. Budgetplanung mit einem Haushaltsbuch oder per App hilft.

Ob Trend-Sneaker, neue Kopf-
hörer oder ein toller neuer 
Mantel – wohl jeder Mensch 
hat schon einmal einen spon-
tanen Impulskauf getätigt. 
Und ihn vielleicht auch wenig 
später bereut. Dinge zu kau-
fen, die im Grunde über� üssig 
sind, belastet nicht nur das 
private Budget, sondern ver-
braucht auch viele Ressourcen 
und vergrößert die Abfallber-
ge. Wer hingegen bewusster 
konsumiert und häu� ger mal 
„Nein“ sagt, kann zu mehr 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz beitragen und sich 
gleichzeitig neue � nanzielle 
Freiräume verscha� en.

Gründe erkennen
Stress und Ärger, das Bedürf-
nis nach Zerstreuung oder ein-
fach ein kurzes Glücksgefühl 
nach einem misslungenen 

Tag: Gründe für Spontankäufe 
kann es viele geben. Wer das 
ändern möchte, sollte sich 
selbst hinterfragen: Welchen 
Impuls gibt es für mich, um et-
was zu kaufen? Fühlt man sich 
unglücklich, möchte man sich 
ablenken oder belohnen? 

Einkaufsverhalten ändern
„Wer derartige Muster erkennt, 
sollte in Zukunft die Trigger-
punkte ausschalten und die 
Impulse in andere Aktivitä-
ten umlenken. Hilfreich ist 
es, sich selbst Ziele zu setzen 
und die eigenen Einkaufsge-
wohnheiten zu überdenken“, 
sagt Korina Dörr, Leiterin des 
Beratungsdienstes Geld und 
Haushalt. Ihr Tipp: Eine Be-
standsaufnahme machen, 
zum Beispiel im heimischen 
Kleiderschrank, um festzustel-
len, was man wirklich braucht 

– und welche über� üssigen 
Gegenstände man vielleicht 
verkaufen, verschenken oder 
spenden könnte. Viele Men-
schen entscheiden sich auch 
für ein regelmäßiges Konsum-
fasten oder einen „Kauf-nix-
Tag“ mehrfach im Jahr. So lässt 
sich selbst erleben, wie sich 
der Gegentrend zum Über-
� uss anfühlt.

Mehr finanzielle Freiräume 
schaffen
Ein übermäßiger Konsum birgt 
zudem � nanzielle Risiken, so 
Korina Dörr weiter: „Wer viel 
kauft, läuft ständig Gefahr, 
über seine Verhältnisse zu le-
ben und somit keinen Geld-
pu� er für Krisen zu haben.“ 
Mit dem Führen eines Haus-
haltsbuchs hingegen lässt 
sich schnell erkennen, welche 
Dinge wirklich gebraucht wer-

den und wo Einsparpotenziale 
schlummern. So bietet etwa 
der Deutsche Sparkassen- und 
Giroverband verschiedene 
Onlinetools für die private 
Budgetplanung und ein Haus-
haltsbuch, das man als ge-
druckte Version kostenlos an-
fordern kann. Wer Einnahmen 
und alle laufenden Ausgaben 
in so einem Haushaltsbuch 
festhält, kann auf Dauer viel 
Geld sparen. Es gibt auch spe-
zielle Apps für diesen Zweck.

In Qualität investieren
Empfehlenswert ist es zudem, 
im Alltag kurzlebige Dinge 
durch hochwertigere Produk-
te zu ersetzen: Diese halten in 
der Regel länger und wirken 
sich somit auf Dauer ebenfalls 
positiv auf den Geldbeutel 
aus. (Deutscher Sparkassen- u. 
Giroverband e. V./red)

 Auch mit kleinem Budget sollte man jeden 
Monat etwas sparen. Neben klassischen 
Anlageformen gibt es auch drei ultimative 
Spartipps für den Alltag, die jeder scha� t. 
Diese � nden Sie hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps/

2025-13_RecFin_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

RECHT & 
FINANZEN
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Baugrundstück
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen
750 m² mit Baugenehmigung 
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

Neu: Alternativbebauung mit 
den Einfamilienhäusern der 
neubauten ECO-Serie.

Plusenergiehaussiedlung in Asperglen
4 Einfamilienhäuser, 4 Doppelhaushälften, 3 Reihenhäuser

Ihre Ansprechpartnerin:
Alina Schönborn|   07151 9735-12
     schoenborn@wohnwerke-bau.de 
Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Straße 23 ❘ 73630 Remshalden

Baustart in 
Kürze!

• Wohnfläche ca. 127 m² - 140 m²
• Grundstück ca. 110 m² - 570 m²
• KfW-Effizienzhaus 55 bzw. 40
• Inkl. Carport, Außenanlagen,   
 PV, Wärmepumpe
• Schlüsselfertig ab 599.00 €

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

• Wohnfläche ca. 92 m² - 99 m²
• Schlüsselfertig ab 489.000 €

Gemeinsam stark für Ihre Immobilie! 
Das Vater-Sohn-Duo für Ihren Erfolg.

www.garant-immo.de

Wir sind Ihre zuverlässigen 
Ansprechpartner bei allen Fragen 
rund um Ihre Immobilie.
Vertrauen Sie auf unsere Expertise
und wir erzielen für Sie 
das beste Ergebnis. Mehr als

ein Makler.Jetzt Termin vereinbaren!
Rüdiger und Tobias List.

Telefon: 07151 36 905-22

IMMOBILIEN

Werbung bringt
Erfolg
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GESCHICHTE

Am 28. März feiert man in den USA den Tag der 
Schwarzwälder Kirschtorte: Ein Grund, sich auch im 
Ländle mit der Deutschen liebster Torte zu befassen.

Sie ist - zu Recht, wie wir meinen – auf der ganzen 
Welt als deutscher Klassiker bekannt. Und zwar 
so, dass – kurioserweise - in den USA am 28. März 
alljährlich der „National Black Forest Cake Day“ 
gefeiert wird: Die Schwarzwälder Kirschtorte, ein 
Traum aus mit Kirschwasser aromatisierten Schoko-
Biskuitböden und einer ebenso aromatisierten Fül-
lung aus Kirschen mit Sahne, Kirschen und Schoko-
raspeln obendrauf.

Aber woher kommt sie eigentlich? Wir gehen in der 
Heimat der gefeierten Torte auf Spurensuche.

Das Original
In den „Leitsätzen für feine Backwaren“ ist – quasi 
staatlich - geregelt, was eine Schwarzwälder Kirsch-
torte ausmacht: Unter anderem besagt die Regel, 
dass die Torte mit Buttercreme und/oder Sahne ge-
füllt sein sowie Kirschen, auch als Stücke in gebun-
dener Zubereitung enthalten muss. Der zugesetzte 
Anteil an Kirschwasser muss „geschmacklich deut-
lich wahrnehmbar“ sein. Die Masse für die dunklen 

Böden muss mindestens 3 Prozent Kakaopulver 
oder stark entölten Kakao enthalten. Für den Unter-
boden wird auch Mürbeteig verwendet. Die Torte 
wird mit Schokoladenspänen garniert.

Nur Torten, die diese Kriterien erfüllen, dürfen in 
Deutschland unter der Bezeichnung Schwarzwäl-
der Kirschtorte verkauft werden.

Im 19. Jahrhundert gab es im Südschwarzwald ein 
Dessert aus Kirschen, Schlagsahne und Kirschwas-
ser. Die eingekochten Kirschen wurden mit Rahm, 
in den manchmal Kirschwasser gemischt wurde, 
serviert. Die wahrscheinlich aus der Schweiz stam-
mende Schwarzwaldtorte wurde zwar ohne Kirsch-
wasser, dafür mit Biskuit, Kirschen und Nüssen zu-
bereitet.

Eigentlich schwäbisch?
Joseph Keller (1887 – 1981), ein im schwäbischen 
Riedlingen geborener Konditor, beanspruchte 
für sich, die Torte 1915 für das heute nicht mehr 
existente Café Agner in Bad Godesberg kreiert zu 
haben. In einem von ihm 1927 geschriebenen Re-
zept, das heute im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof ausgestellt ist, kommt aber im Ge-

gensatz zum heutigen Rezept nur eine einzige Lage 
Mürbeteig vor, die mit Kirschwasser aromatisierte 
Sahne und die Kombination mit Kirschen und Scho-
kolade ist den Rezepten gemeinsam.

Udo Rauch, von 1984 bis 2024 Stadtarchivar in 
Tübingen, datiert die Erfindung der Torte auf das 
Frühjahr 1930 und schreibt sie dem Konditormeis-
ter Erwin Hildenbrand vom Café Walz in Tübingen 
zu. Die Stadt gehörte von 1818 bis 1924 noch zum 
historischen württembergischen Schwarzwald-
Kreis. Heute ist die Torte aber ebenso mit dem 
Schwarzwald verknüpft, wie Bollenhut und Schin-
ken. Und wird dort gebührend gefeiert: Seit 2006 
findet in Todtnauberg, einem Ortsteil von Todtnau 
im Schwarzwald, alle zwei Jahre das Schwarzwälder 
Kirschtortenfestival statt. Amateure und Profis tre-
ten dabei in zwei Wettkampfklassen an und präsen-
tieren ihre Kreationen.

Die werden immer beliebter: 1949 belegte die 
Schwarzwälder Kirschtorte noch Platz 13 der be-
kanntesten Torten in Deutschland, seither wurde 
sie immer beliebter. Heute kennt man sie auf der 
ganzen Welt. Und widmet ihr ganze Feiertage ... 
(red)

 
Lust auf Nachbacken 
bekommen? Ein Re-
zept und viele weitere 
Infos zu der Deutschen 
liebsten Torte finden 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/kirschtorte

Foto: animaflora/iStock/Getty Images

Foto: LauriPatterson/iStock/Getty Images Plus

Schicht für Schicht ein Genuss:  
Die Schichtung macht bei der  

Schwarzwälder Kirschtorte 
 die Kunst aus.

Ein Traum von Torte:  
Die Schwarzwälder Kirschtorte 

 ist weltweit bekannt.

Schwarzwälder Kirschtorte:  
Spezialität aus dem Schwarzwald
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IHRE UNTERSTÜTZUNG  
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschlussfinan-
zierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher Förder-
programme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank lang-
jähriger Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten wir 
individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre Be-
dürfnisse anpassen. Wir stellen den Erstkontakt her.

UNTERNEHMENSWERTE & PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions-

schnell, was uns 
von der 

Konkurrenz 
abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen lang - 
fristige Beziehun-
gen zu unseren 
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer-
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen 

diese, um 
Kunden zu 

unterstützen.

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Egal wie’s endet – die schönsten Osterbräuche  
aus deiner Region auf NUSSBAUM.de

Ostereier färben  mit Kindern:  
Kunst oder Katastrophe?

Ostern

Ostern

Ostern mit Kindern

Honigtöpfchen-Spiel 
als Ostergeschenk

Basteln, spielen, Ostereier färben und natürlich 
draußen auf Eiersuche gehen – Tipps für Ostern mit 
Kids inkl. Videos.

Eine tolle Geschenkidee zu Ostern für Kinder:  
„Honigtöpfchen“ ist ein pfiffiges, kooperatives Spiel 
für alle, die gerne gewinnen.

06.04.2024

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

JETZT ALLES  
RUND UM OSTERN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Osterbräuche

Osterdeko

Osterrezepte

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG
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Erlebnishöhe Wald-
Michelbach 
Am Motodrom
69483 Wald-Michelbach
Tel. 06651 980961

Der Odenwald gilt als bekanntes Aus� ugsziel für die 
Nibelungensage. Im Herzen des Naturparks Berg-
straße-Odenwald ist die Natur noch unberührt und 
bietet ein unvergessliches Aus� ugsziel.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Dieser Vorteil kann auf shop.wiegand-erlebnisberge.de 
unter Angabe des Codes in Anspruch genommen werden. Keine 
Barauszahlung möglich.

10 % Rabatt auf alle
Tickets der Erlebnishöhe

Gültig bis 31.12.2025
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Camping Seeblick Toni
Moosen 46, Österreich/ Kramsach
Tel. +43 5337 63544 
www.camping-seeblick.at
info@camping-seeblick.at 

4 Tage bleiben, 3 Tage zahlen 
 „Auszeit im Alpbachtal“
Zwischen Kitzbüheler Alpen und Rofangebirge liegt die Ferienregion Alpbachtal mit Tirols 
wärmsten Badeseen, urigen Almen und drei Naturerlebnisklammen. Camping Seeblick Toni am 
Reintaler See in Kramsach ist einer der schönsten, ganzjährig geöffneten Campingplätze in der 
Urlaubsdestination Tirol. Das seit vielen Generationen familiär geführte Urlaubsresort verfügt 
über Stellplätze mit atemberaubendem Blick auf den Reintaler See und am Waldrand. Für alle 
„nicht Camper“ gibt es von Panorama Chalets, Studios für Zwei und Appartements bis hin zu 
Schlaffässern aus Kiefernholz für jeden Urlaubstyp die perfekte Unterkunft für einen unvergess-
lichen Aufenthalt in den Tiroler Bergen.

Vier Nächte bleiben, drei Nächte bez., mit dem eig. Campingfahrzeug, nur gültig mit Reserv. in Saison A (07.01. bis 24.05. und 
11.10. bis 20.12.2025) und auf Standardstpl. und gegen Vorlage des Rabattcodes auf www.camping-seeblick.at, exklusive Taxen. 

Gültig bis 31.12.2025

Ra
ba

tt
-C

od
e:

 1
22

1
Co

de
: s

tu
tt

ga
rt

Q
ue

st
20

%
 

Löse bei einer digitalen Stadtführung spannende 
Rätsel und lerne dabei die Geschichte der Stadt und 
die schönsten Aussichtsplätze kennen.

Online buchbar über die Homepage mit dem Code. Nicht kom-
binierbar mit anderen Rabatten oder Nachlässen. Nur gültig für 
Stadtrallyes in Stuttgart oder Esslingen.

20 % Rabatt auf Stadtrallyes 
in Stuttgart und Esslingen

Gültig bis 31.12.2025

Wander- und 
Naturerlebnisse
Oliver Mirkes
0711 / 50873325
info@wanatu.de
www.stuttgarter-stae� elestour.de
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Hockenheim-
Ring GmbH
AmMotodrom
68766 Hockenheim
Tel. 06205 950216
www.hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang hinter den Kulissen der
Traditionsstrecke zeigt, wie die hochmoderne Mul-
tifunktionsarena im Detail funktioniert und erlaubt
Einblicke ins Herz der Anlage.

Verfügbare Termine online einsehbar. Anmeldungen per E-Mail
an fuehrungen@hockenheimring.de erforderlich. Coupon nach-
träglich vor Ort vorzeigen. Pro Person/Tag einmal einlösbar.
Nicht mit anderen Rabatten/Nachlässen kombinierbar.

2 Karten zum Preis von 1 für die
Hockenheimring Insider Tour.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Steuerprofi  Raphael Reiser Bruchsal 15066471

Elektroniker  für Photovoltaikanlagen Sander Elektrische Anlagen GmbH Weissach im Tal 15066419

Mitarbeiter Implantatfertigung  Xenia | Gebauer Medizintechnik GmbH Neuhausen 15073693

Rechtsanwaltsfachangestellte  K3S Rechtsanwälte | Dietmar Straub, Jürgen Staufer, Frank Schwemmle Filderstadt, Ostfildern 15066535

Erzieher/in  Gemeinde Durchhausen Durchhausen 15066461

Technischer Vertrieb  hr electronic GmbH Blumberg 15066423

Gärtner/-in  für den Friedhof Stadt Bruchsal | Rechnungseingang Bruchsal 15066172

Bauhofmitarbeiter  Bürgermeisteramt Wehingen Wehingen 15073624

Bürokauffrau  KONSER OHG | Herr Konstantin Nagel / Herr Sergej Rerich Eppelheim 15066411

Konstrukteur  Nolte GmbH Obersulm 15073629

w
w
w.
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Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClubmitmehr als
7.5002:1-Coupons kostenlos.
Alle Angebote unserer Partner findest du unter nussbaumclub.net/coupons/
oder in derNussbaumClubApp.

Foto: grki/Thinkstock
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STELLEN

HeimatortHeimatortDein

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennst Du 
Dich aus

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

Zusteller (m/w/d)
für die Urbacher Mitteilungen
Ort: Urbach
Bezirke: Gartenstr., Jahnstr., Marktweg, 
 Staufenstr., Walter-Beutel-Str.
Wann: Donnerstag

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?

Bewirb  
Dich jetzt!

WhatsApp

KI als Hebel für Diversität
Um eine inklusive Arbeitswelt 
zu verwirklichen, sollten Unter-
nehmen den Fokus auf die An-
erkennung und Wertschätzung 
der individuellen Eigenschaf-
ten, Interessen und Bedürfnisse 
jedes einzelnen Beschäftigten 
legen. Künstliche Intelligenz 
kann erheblich dazu beitragen, 
Chancengleichheit und Teilhabe 
zu erzielen. Menschen mit kör-
perlichen, geistigen oder psy-
chischen Beeinträchtigungen 
zum Beispiel können dank KI zu-
nehmend ihr Wirkungsspektrum 
erweitern. 

Ist die Technologie auf die in-
dividuellen Bedürfnisse zuge-
schnitten, befähigt sie zu neuen 
Tätigkeiten und erleichtert die 
Inklusion. Unternehmen sind 
daher gut beraten, ihrer gesam-
ten Mitarbeiterschaft KI-Qualifi-
zierungsangebote anzubieten. 
Noch ist die Realität allerdings 

eine andere: Eine Studie von 
Randstad zeigt, dass Frauen 
weniger gefördert werden als 
Männer und älteres Personal 
weniger als jüngeres. „Um die je-
weiligen Fähigkeiten und Fertig-
keiten mittels KI-Technologien 
zu erweitern oder zu verstärken, 
müssen Arbeitnehmende aller 
Altersgruppen und Geschlech-
ter aktiv in die KI-Entwicklung 
eingebunden sein - und in den 
Trainingsdaten berücksichtigt“, 
betont Petra Timm, Pressespre-
cherin von Randstad Deutsch-
land. Denn so unterschiedlich die 
Menschen seien, so unterschied-
lich sei auch ihre Art zu lernen, 
sich zu bilden und zu arbeiten. 
In Zeiten des Arbeitskräfteman-
gels trägt die KI erheblich dazu 
bei, die Beschäftigten produktiv 
im Unternehmen und ihr Poten-
zial zu nutzen. Und davon profi-
tieren letztlich alle Beteiligten. 
(txn/red)

Jobs in der Region finden Sie auch auf 
www.jobsuche-bw.de

Traditionsberufe im Wandel
Traditionelle Handwerksbe-
triebe haben einen schweren 
Stand. Davon können auch die 
Bäckereien ein Lied singen. Ein 
Grund ist das veränderte Kon-
sumentenverhalten: Viele Kun-
den kaufen ihre Backwaren im 
Supermarkt oder Discounter. 
Vor allem aber fehlt der Nach-
wuchs, für den das Image des 
Bäckerberufs eher negativ 
besetzt ist. Früh es Aufstehen 
und körperliche Belastung 
schrecken viele junge Men-
schen ab. „Um Auszubildende 
zu finden und langfristig zu 
binden, braucht es moderne 
Konzepte, die Tradition und 
Innovation verknüpfen“, weiß 
Petra Timm, Pressesprecherin 
von Randstad Deutschland.

Smart Bakery Box
Längst hat die Digitalisierung 
auch im Bäckerhandwerk Ein-
zug gehalten. Die Smart Bake-

ry Box zum Beispiel erfasst die 
Menge an verkauften Backwa-
ren und informiert das Perso-
nal per App, wenn Nachschub 
benötigt wird. Damit lässt 
sich die Auslastung effizien-
ter steuern. Zudem sind viele 
Arbeitsschritte inzwischen 
automatisiert und Abläufe so 
gestaltet, dass Nachtarbeit 
vermieden oder minimiert 
wird. Handwerkstradition hat 
nach wie vor ihren besonde-
ren Reiz, doch geht sie - auch 
zum Vorteil der Beschäftigten 
- längst mit modernster Tech-
nologie Hand in Hand. Inhaber 
und Meister sind demnach gut 
beraten, in enger Kooperation 
mit den Berufsschulen, sich 
auch der digitalen Transforma-
tion zu öffnen. Nur so gelingt 
der Spagat zwischen Tradition 
und Innovation. Und der Beruf 
des Handwerkers gewinnt wie-
der an Attraktivität. (txn/red)

Jobs in der Region finden Sie auch auf  
www.jobsuche-bw.de
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Zahnimplantate für Senioren: Keine Frage des Alters!
Zum Glück muss ein hohes Alter nicht automatisch ein Grund dafür sein, auf Implantate zu verzichten. Entscheidend 
sind die gesundheitlichen Voraussetzungen. Auch implantatgestützte Prothesen kommen bei Zahnverlust infrage.

Wer heute geboren wird, hat 
gute Chancen, über 90 Jahre 
lang zu leben. Das heißt aber 
auch, dass die Zähne viele 
Jahrzehnte lang beansprucht 
werden. Trotz guter P� ege 
und moderner Behandlungen 
ist es nicht immer möglich, das 
natürliche Gebiss vollständig 
zu erhalten.

Genügend Knochenmaterial
Zum Glück muss ein hohes 
Alter nicht automatisch ein 
Grund dafür sein, auf Im-
plantate zu verzichten: „Ent-
scheidend ist allein ein guter 
gesundheitlicher Zustand 
des Patienten“, sagt Dr. Rainer 
Valentin, Vorstandsmitglied 
der Deutschen Gesellschaft 
für Zahnärztliche Implanto-
logie e. V. (DGZI). „Außerdem 
ist es wichtig, dass im Bereich 
der Zahnlücke ausreichend 

Knochenmaterial zur Verfü-
gung steht.“ Denn Implantate 
brauchen einen guten Halt. 
Ist beides gegeben, gibt es 
keine grundsätzliche Alters-
grenze. Auch wenn das Ein-
setzen eines Zahnimplantates 
ein vergleichsweise harmloser 
Eingri�  ist, muss jeder Patient 
vor allem eine gute gesund-
heitliche Allgemeinverfassung 
mitbringen.

Auch den Hausarzt fragen
Sinnvoll ist es daher, vor einer 
geplanten Behandlung den 
Hausarzt zu Rate zu ziehen. Es 
gilt, beispielsweise Herz- oder 
Kreislaufprobleme zu berück-
sichtigen – ebenso wie die Ein-
nahme von Medikamenten, 
die die Blutgerinnung hem-
men. „Zudem erhöhen einige 
chronische Krankheiten das Ri-
siko, dass es nach dem Einset-

zen der Implantate zu Wund-
heilungsstörungen kommen 
kann. Dazu zählt erwa eine 
Diabeteserkrankung, die bei 
älteren Patienten häu� ger auf-
tritt“, sagt Dr. Valentin.

Ein fester Anker im Kiefer
Das Einsetzen eines Implantats 
ist Präzisionsarbeit und muss 
gut geplant werden. „Dennoch 
sollten Sie nach dem Verlust 
eines Zahns nicht zu lange mit 
dem Eingri�  warten.“ Denn 
im Alter nimmt die Dichte der 
Knochen natürlicherweise ab – 
und der Abbau von Knochen-
material im Kiefer wird zusätz-
lich beschleunigt, wenn dieser 
beim Kauen nicht gleichmäßig 
belastet wird. Doch auch in 
diesem Fall kann das Einsetzen 
eines Implantats noch möglich 
sein: „Häu� g gelingt es, durch 
einen Knochenaufbau für Aus-

gleich zu sorgen, sodass wir 
den Zahnersatz fest verankern 
können“, erklärt Dr. Valentin.

Prothese als Alternative
Fehlen bereits mehrere Zähne 
oder fällt den Betro� enen die 
P� ege der Kronen aus moto-
rischen Gründen schwer, ist 
eventuell ein herausnehmba-
rer Zahnersatz die passende 
Lösung. Hier können einzel-
ne Implantate als Anker die-
nen, die einer Prothese den 
nötigen Halt verscha� en. So 
können bei einem zahnlo-
sen Patienten im Unterkiefer 
als Basisversorgung jeweils 
zwei Implantate im Bereich 
der ehemaligen Eckzähne ge-
setzt werden, um der Prothese 
einen guten Halt zu geben. 
Die Prothese kann dann über 
Druckknöpfe oder Magnete 
verankert werden. (akz-o/red)

  Mit zunehmendem Alter werden die 
Zähne anfälliger für einige Erkrankungen. 
Prophylaxe beugt vor, mehr dazu  � nden 
Sie über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/zahnerkrankungen/

2025-13_LebAlt_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/
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Hauptstraße 40
73655 Plüderhausen
Tel.: 07181 - 99 49 545
�www.pflegedienst-kelemen.de

Ihr�ambulanter�Pflegedienst�in�
Plüderhausen�und�Umgebung.

Weil auch starke
Familien Rückhalt 
verdienen. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

4 Wochen gratis testen
mit dem Stichwort: Gemeindeblatt
www.johanniter.de/hausnotruf
oder 0800 0191414 (gebührenfrei)

Tipps gegen Einsamkeit 
Gegen Einsamkeit im Alter hilft es, alte Kontakte aufzufrischen.  
Vielleicht braucht es einen kleinen Ruck - aber warum sich nicht 
mal wieder bei früheren Bekannten, Freunden oder Arbeits-
kollegen melden? Ob ein Anruf, eine E-Mail oder eine Facebook-
Nachricht - es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, alte Kontakte 
wieder zu reaktivieren. Zudem ist es ratsam, nachbarschaftliche 
Kontakte zu p� egen.  Eine Unterhaltung über den Gartenzaun 
oder mal beim Nachbarn klingeln, wenn einem das Salz ausge-
gangen ist - auch ein guter nachbarschaftlicher Kontakt kann bei 
Einsamkeit helfen.

Ehrenamt oder Hobby
Es gibt viele Möglichkeiten, sich für die Gemeinschaft einzu-
setzen - und dabei in Kontakt zu kommen. Ein ehrenamtliches 
Engagement wird oft als erfüllend und sinnvoll erlebt. Oder man 
sucht sich ein neues Hobby, denn auch bei Freizeit- und Sport-
aktivitäten kann man neue Menschen kennenlernen. Volkshoch-
schulen haben zum Beispiel oft ein sehr vielseitiges Programm 
und viele Sportvereine, Orchester oder Chöre freuen sich über 
neue Mitglieder.
Zudem können auch Ältere die digitalen Möglichkeiten nutzen:  
Es gibt viele Online-Börsen oder Internetangebote, in denen man 
Menschen für gemeinsame Aktivitäten � nden kann. Auch über 
soziale Medien wie Facebook kann man neue Kontakte knüpfen 
oder mit Menschen in Kontakt kommen, die ähnliche Interessen 
haben. (Alzheimer Forschung Initiative e.V.)

Leben im Alter mit der Kraft der Zuversicht:
www.nussbaum.de/go/themenartikel2767/

Wichtig im Alter: ein gutes Bett
Mit zunehmendem Alter fällt den meisten Menschen 
das morgendliche Aufstehen immer schwerer. Das liegt 
meist an der niedrigen Höhe des oft Jahrzehnte alten 
Bettes. Höchste Zeit, sich nach einer bequemen Alternative 
umzusehen. Beim Kauf sollte man nicht an der falschen 
Stelle sparen, sondern unbedingt auf gute Qualität 
achten. Der Kauf eines Billigangebots wegen vermeint-
lich nur noch kurzer Nutzungszeit hat sich schon oft als 
schmerzhafter Fehlkauf entpuppt. Schließlich leben z.B. 
65-Jährige nach statistischen Berechnungen meist noch 
rund 20 Jahre – und das nicht selten bei guter Gesund-
heit. Das heißt: Wer im Alter an seinem Bett spart, tut sich 
keinen Gefallen. Denn bequemes Liegen und ein erhol-
samer Schlaf tragen nachhaltig zum Wohlbe� nden und 
damit auch zur Gesundheit bei. Ein gutes Bett erhöht die 
eigene Beweglichkeit und damit die Möglichkeit, noch 
viele Jahre selbstständig in den eigenen vier Wänden zu 
wohnen.

Komfortbett ideal
Eine zunehmende Zahl älterer Menschen hat dies mittler-
weile erkannt und erneuert konsequent alle acht bis zehn 
Jahre ihre Matratze. Viele haben sich zudem für den Kauf 
eines Komfortbetts entschieden. Diese zeichnen sich z.B. 
durch eine mindestens 45 cm hohe Liege- bzw. Sitzpositi-
on aus, was das Aufstehen erleichtert sowie Bandscheiben, 
Muskeln und Gelenke beim Bettenmachen schont. (spp-o/
red)

Tipps für ein rückenfreundliches Bett:
www.nussbaum.de/go/themenartikel72/

Foto: Nastasic/E+/GettyImagesPlus
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Vom 13. März bis zum 
14. April finden be-
reits zum 42. Mal die 
Baden-Württember-
gischen Literaturtage 
statt. Dieses Mal in Ett-
lingen. Ein Überblick über das Progamm 
unter dem Motto „Heimat(en)" findet sich 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/literaturtage

Baden-Württemberg ist nicht nur das Land der 
Tüftler und Denker, sondern auch eine Hochburg 
der Literatur. Wer hier unterwegs ist, spaziert auf 
den Spuren großer Dichter, legendärer Werke 
und lebendiger Gegenwartsliteratur.

VON MINNESÄNGERN UND KLASSIKERN
Schon im Mittelalter blühte hier die Dichtkunst. 
Der berühmte Codex Manesse, eine Handschrift 
aus dem 14. Jahrhundert, bewahrt Minnelieder 
von Walther von der Vogelweide und anderen 
Troubadouren. Romantische Verse, Ritterge-
schichten und Liebesklagen – dieser Schatz der 
Poesie ist heute in der Universitätsbibliothek Hei-
delberg zu bestaunen.

LITERATURSTADT MARBACH
Dann kam Friedrich Schiller – ein echter Star der 
deutschen Klassik. Geboren in Marbach am Ne-
ckar, verzauberte er mit Dramen wie Die Räuber 
oder Kabale und Liebe. Wer mehr über ihn erfah-
ren will, kann im Schiller-Nationalmuseum in Mar-
bach in seine Welt eintauchen. Gleich daneben 
findet sich mit dem Deutschen Literaturarchiv 
eine der wohl wichtigsten deutschen Kulturein-
richtungen – der Nachlass unzähliger Autorinnen 
und Autoren wird hier aufbewahrt.

Ein weiterer Gigant: Hermann Hesse. In Calw ge-
boren, wurde er mit Siddhartha oder Der Step-
penwolf weltberühmt. Später lebte er in Gaien-
hofen am Bodensee. Sein literarisches Erbe lebt 
im Hesse-Museum in Calw weiter.

Nicht zu vergessen: Friedrich Hölderlin, einer der 
bedeutendsten Lyriker der deutschen Sprache. In 
Lauffen am Neckar geboren, verbrachte er prä-
gende Jahre in Tübingen. Sein berühmter Turm 
am Neckarufer, wo er die letzten Jahrzehnte sei-
nes Lebens verbrachte, ist heute eine Pilgerstätte 
für Literaturbegeisterte. 

LITERATUR UND DIE HÖFE
Literatur spielte auch an den Höfen eine zentra-
le Rolle. Der Mannheimer Hof unter Kurfürst Carl 
Theodor war ein kulturelles Zentrum, das nicht 
nur die Musik förderte, sondern auch Dichter und 
Denker anzog. Hier erlebte das Theater eine Blü-
tezeit, und Schillers erstes Drama Die Räuber wur-
de 1782 im Nationaltheater uraufgeführt. Auch 
am württembergischen Hof in Stuttgart war die 
Literatur von großer Bedeutung – nicht zuletzt 
durch den Einfluss von Herzog Carl Eugen, unter 
dessen Herrschaft Schiller an der Karlsschule sei-
ne Jugend verbrachte.

Ein entscheidender Förderer der Literatur war 
zudem der Verleger Johann Friedrich Cotta aus 
Tübingen. Er verlegte die Werke von Schiller, Goe-
the und vielen anderen Größen der deutschen 
Literatur. Ohne ihn wäre die Verbreitung klassi-
scher Werke in Deutschland und darüber hinaus 
kaum denkbar gewesen.

Im Schwarzwald ließ sich Johann Peter Hebel 
von der alemannischen Mundart inspirieren und 
brachte Volksmund und Literatur zusammen.

LITERATUR IN BEWEGUNG
Doch Baden-Württemberg ist nicht nur Geschich-
te – die Literatur lebt! Autoren wie Thaddäus Troll, 
Peter Härtling, Jagoda Marinić oder Saša Stanišić 
haben in ihrer Biografie Bezüge zum Ländle.

Mit der Buchstadt Stuttgart, den Heidelberger 
Literaturtagen oder dem Literaturhaus Freiburg 
gibt es jede Menge literarische Hotspots. Die Sze-
ne ist lebendig, modern und vielfältig.

Ob Klassiker oder Bestseller, historische Manu-
skripte oder Poetry-Slams – Baden-Württemberg 
zeigt, dass Literatur hier nicht nur geschrieben, 
sondern gelebt wird. (jr)

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG –  
HEIMAT GROSSER GESCHICHTEN

Foto: DLA Marbach

Das Literarische Museum der Moderne (LiMo) in 
Marbach ist ein Zentrum der Gegenwartsliteratur.
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BAFA-Förderung – KfW-Förderprogramme – Steuerliche Vorteile 

M&R 
Energieberater

SURITEC
Sicherheit

07151 9330-0
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Fensterschautag

Maybachstr. 6 // 71404 Korbfe
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12:00 Uhr Fachvortrag Fördermöglichkeiten

11:00 – 15:00 Uhr Informationsveranstaltung

Kristopher Mück

Moritz Brüderle
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und Getränke ist gesorgt.

30.03.
10 – 16 Uhr

Sonntag

2025

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


